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Aus dem Gemeinderat
Bebauungspläne standen im Mittelpunkt der öffentlichen Sitzung 
am letzten Montag.
Neubaugebiet „Bäumelweg Nord“
In Sachen Neubaugebiet ist in der Hufeisengemeinde schon länger 
nichts mehr passiert. Um so zufriedener erschien Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck, anlässlich der jüngsten Gemeinderatssitzung, wo 
für das Neubaugebiet Bäumelweg Nord der städtebauliche Entwurf 
verabschiedet und so das Bebauungsplanverfahren einen Schritt 
weiter vorangebracht wurde.
Ausführlich präsentierte Peter Fischer vom Planungsbüro Fischer 
einen Entwurf, der für das knapp 68 000 Quadratmeter große und 
in 98 Parzellen aufgeteilte Grundstück eine Ringerschließung und 
ein inneres Fußwegenetz vorsieht. Insgesamt sollen hier 66 Ein-
zelhäuser, zwölf Doppelhaushälften, 15 Reihenhäuser und fünf 
Geschosswohnungsbauten verwirklicht werden. Ein Konzept, das 
bei allen Änderungswünschen im Detail bei fast allen Fraktionen 
auf Zustimmung stieß. Christian Mildenberger (CDU) erklärte, 
dass hier vor allem die ökologischen Standards hochgehalten 
werden sollten. Die Wärmeversorgung sollte in seinen Augen 
ausschließlich mit erneuerbaren Energien sichergestellt werden. 
Hans Zelt (SPD) und Thomas Zoepke (FW) betonten, dass auf die 
ausreichende Dimensionierung der Infrastruktur geachtet werden 
solle. Alle Straßen, die in das Gebiet führten müssten Verkehr 
während der Bauzeit wie auch danach aufnehmen. Nur die Grüne 
Liste (GL) bezweifelte den Sinn des Projekts. Für Ulrike Grüning 
angesichts des demografi schen Wandels eine Entwicklung in die 
falsche Richtung. Besser wäre es, so Grüning, frei werdende Häu-
ser im Inneren zu nutzen. Eine Behauptung die der Bürgermeister 
für falsch hält: „Es gibt sogar großen Bedarf an Baugrundstücken in 
unserer Gemeinde“. Junge Leute könnten oder wollten die Häuser 
im Ortskern zumeist nicht sanieren, sondern wollten neu bauen. 
Am Ende wurde die Einleitung des Bauplanverfahrens auf der 
Grundlage des vorgestellten Entwurfs gegen die beiden Stimmen 
der GL angenommen.
Änderung des Bebauungsplans „Kollerinsel“
Genau gleich verliefen die Fronten bei der Frage um einen Bebau-
ungsplanentwurf für die Kollerinsel. In Zukunft, so Göck, sollen 
auf dem Campinggelände am Südwestende der Insel neben den 
etwa 120 „normalen“ Camping-Parzellen bis zu 40, bis zu 3,50 
Meter hohe, feste Campinghäuschen möglich sein und damit 
einhergehend auch ein ganzjähriger Betrieb. Nur so wäre zum 
einen ein rentabler Betrieb für einen privaten Campingplatzbetrieb 
möglich und zum anderen könne man nur so die andauernde wilde 
Nutzung in den Griff bekommen. Dabei fallen Erschließungskosten 
von rund einer halben Million Euro für die Gemeinde an, die durch 
den Bau des Parkplatzes zu einem großen Teil schon erbracht wor-
den seien, gab er auf eine Nachfrage aus dem Gemeinderat bekannt. 
Bis auf die GL waren auch hier wieder alle Fraktionen einverstan-
den. Betont wurde aber, dass auf alle Fälle das Land als Eigentümer 
der Fläche in der Verantwortung bleiben soll und sein Gelände 
direkt an den Investor verpachten solle. Klaus Triebskorn (GL) 
monierte dagegen, dass schon wieder gebaut würde. „Das kann 
einfach nicht die Lösung sein.“ Und wenn schon gebaut würde, 
so Triebskorn, sollte endlich eine Fußgängerbrücke verwirklicht 
werden. Mit dem Hinweis des Bürgermeisters, dass alle anderen 
„Grünen“ in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz gegen den 
Bau von Brücken über den Rhein seien, nahm der Rat die Verwal-
tungsvorlage mehrheitlich an.
Mehrkosten beim Anbau an den Gemeindekindergarten 
Unstrittig war dagegen die Erweiterung des Gemeindekindergar-
tens „Haus der Kinder“, wobei die Steigerung der Gesamtkosten 
bei den Ratsmitgliedern doch für Unmut sorgte. Klar bekannte 
sich Claudia Stauffer (CDU) zu dem Kindergarten und votierte 
für die Vergabe der Zimmer- und Holzbauarbeiten für rund Euro 
190 000 sowie die Dachdeckungsarbeiten für rund 108 000 Euro. 
Doch bei der Zustimmung zu den Gesamtkosten, jetzt nicht mehr 
1,26 Millionen Euro, sondern fast 1,5 Millionen Euro, beantragte 
sie eine Vertagung. Bevor es hier eine Zustimmung geben soll, 
soll das gesamte Zahlenwerk transparent gemacht werden, damit 
später nicht weitere Überraschungen auftauchen. Ein Antrag, dem 
der Rat einstimmig folgte. Göck versicherte dabei, dass von einer 

Salamitaktik nicht gesprochen werden könne. Es sei das erste Mal, 
dass die Zahlen verändert würden und dies habe viel mit der anzie-
henden Konjunktur zu tun. „Die Preise steigen leider.“ Gabriele 
Rösch (SPD) regte hierbei an, andere Einsparpotentiale zu nutzen. 
Wichtig, so Heidi Sennwitz (FW) sei, dass die Arbeiten am 1. Janu-
ar 2012 abgeschlossen seien, und die Plätze für die 20 Kleinkinder 
bereitstehen.
Fernwärme kommt weiter voran
Ebenfalls einstimmig wurde die Installation neuer Heizungsanlagen 
plus dem Anschluss eines Gemeindehauses und der Grundschule 
Rohrhof ans Fernwärmenetz beschlossen und die überplanmäßigen 
Ausgaben im Haushalt 2010 durchgewunken.
Informationen durch den Bürgermeister
Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich Lärmbelästigung und 
Vandalismusschäden im Steffi -Graf-Park, informierte der Bürger-
meister den Gemeinderat über Maßnahmen zur Einschränkung der 
dortigen Belästigungen. Zur Aufwertung des Steffi -Graf-Parkes 
wurden alleine in den letzten zwei Jahren etwa 150.000 € auf-
gewendet. Die Betreuung und Grundreinigung des Parks erfolgt 
derzeit von einem Bauhofmitarbeiter täglich ca. 1 Stunde. Für ein 
spezielles Betreuungsprojekt ist eine geförderte Maßnahme des 
Arbeitsamtes im Rahmen der Bürgerarbeit geplant. Durch eine 
verstärkte Präsenz des Vereins Postillion, des Gemeindevollzugs-
beamten und der Polizei, sollen Störungen und Beschädigungen 
verhindert werden. Zur Bewältigung der Probleme wurde zudem in 
Abstimmung mit der Verwaltung von dem Verein Postillion, der das 
Jugendhaus leitet, eine Arbeitsgemeinschaft „Steffi -Graf-Park“ mit 
Anwohnern und Jugendlichen ins Leben gerufen. Gegen negativ 
auffallende Jugendliche wurden zwischenzeitlich auch Ordnungs-
widrigkeitsverfahren eingeleitet.
Vom 20. bis 22. Mai fi ndet in Ormesson ein Partnerschaftstreffen 
statt, bei dem neben 52 Bürgerinnen und Bürgern, der Bürgermeis-
ter und etliche Gemeinderäte sowie die Verwaltung teilnehmen.
Bürgermeister Dr. Göck teilt den Gemeinderatsmitgliedern mit, 
dass der Welde-Bockbieranstich zukünftig nicht mehr in Brühl 
stattfi nden wird. Die Geschäftsleitung der Firma Weldebräu möchte 
dies auf dem eigenen Firmengelände durchführen, was vom Bür-
germeister sehr bedauert wird.
Das Fischerfest in Brühl fi ndet im Jahr 2011 nicht statt. Der aus-
richtende Angelsport verein Brühl plant, es im Jahre 2012 mit einem 
Festwirt, ähnlich wie in Ketsch, wiederaufl eben zu lassen. Für die 
Senioren soll statt des Fischessens am 16. Septem ber ein Herbstfest 
in der Festhalle angeboten werden.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Hans Zelt ging auf den Koalitionsvertrag der zukünf-
tigen Landes regierung ein und sieht hier wesentliche Änderungen 
im Bereich des Bildungswesens. Demnach habe die neue Werk-
realschule keine große Zukunft, längeres gemeinsames Lernen 
werde aber gefördert, wenn es die Gemeinden als Schulträger 
wünschten. Dies habe der Brühler Gemeinderat auch früher schon 
beschlossen. Bürgermeister Dr. Göck teilt mit, dass derzeit Gesprä-
che mit dem Staatl. Schulamt geführt werden und man mit dem 
Antrag zur Einrichtung der Werkrealschule noch etwas abwarte. Er 
bestätigt, dass es einen Beschluss des Gemeinderates zur Einrich-
tung einer Verbundschule gebe. Sobald sich die ersten Umrisse der 
neuen Schulpolitik zeigten, werde man wieder den Kontakt zu der 
Gemeinde Ketsch suchen. Vielleicht könnte man zusammen mit 
Ketsch die Idee der Verbundschule wiederaufl eben lassen.
Nicht in Ordnung fi ndet Gemeinderat Wolfgang Reffert, die Firma 
Telekom beim Ausbau des Glasfasernetzes in Brühl mit einem 
Brief des Bürgermeisters an alle Haushalte zu unterstützen. Hier 
werde die Brühler Firma TV Gredel benachteiligt. Zudem sei der 
Anschluss in anderen Gemeinden kostenfrei. Der Bürgermeister 
bedauert, dass dies so negativ gesehen wird, denn er habe auch 
positive Rückmeldungen von Brühler Bürgern erhalten, aber auch 
außerhalb der Gemeinde werde angefragt wie das möglich gemacht 
worden sei. Die meisten Anrufer meinten, die Gemeinde müsse 
dafür Zuschüsse leisten, was aber nicht der Fall sei: „Unsere 
Gemeinde wird ohne Steuergelder fl ächendeckend an das Glasfa-
sernetz der Zukunft angeschlossen“, freute sich Göck über diesen 
weite ren Standortvorteil Brühls. Mit seinem Schreiben habe er die 
Haus- und Wohnungs eigentümer über diese neue Möglichkeit des 
Breitbandanschlusses informiert, die zu einer Wertsteigerung der 
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Immobilie führen könne. Die Entscheidung liege aber beim Haus- 
bzw. Wohnungsbesitzer. Es seien auch keine Adressen weiterge-
geben und somit auch nicht gegen den Datenschutz verstoßen wor-
den. In Gesprächen mit der Firma Telekom konnten die Anschluss-
kosten zwar reduziert, aber leider nicht „wegverhandelt“ werden. 
Brühl sei allerdings die einzige Flächengemeinde – ansonsten 
würden nur Stadt-Teile mit hoher Wohnungsdichte angeschlossen, 
wodurch geringere Investitionskosten für die Telekom anfallen. 
Laut Gemeinderat Jens Gredel seien „Hausierer“ unterwegs, die 
ältere Menschen verunsichern. Solche Vertriebsaktivitäten fi ndet 
auch Bürgermeister Göck nicht gut, aber leider habe er hier keinen 
direkten Einfl uss, werde das aber der Telekom mitteilen.
Einen Elektrozaun im Rheinfeld, der im Landschaftsschutzgebiet 
liegt, bemängelt Gemeinderat Klaus Triebskorn. Zudem bezieht 
er sich auf einen Artikel in der Brühler Rundschau und bemängelt 
das Radwegenetz in Brühl. Dem widersprach der Bürgermeister 
vehement, denn in Brühl ist ein hervorragendes Radwegenetz ent-
standen, das derzeit mit grünen Leitschildern markiert werde.
Eine mobile Mikrofonanlage auf den Friedhöfen in Brühl und 
Rohrhof, die am Grab eingesetzt werden kann, wünscht sich 
Gemeinderätin Gabriele Rösch.
Eine lange Warteliste für Mietkabinen im Freibad, stellte Gemein-
derat Wolfram Gothe fest und macht den Vorschlag, laut Bäder-
leitung nicht mehr benötigte Umkleidekabinen in Mietkabinen 
umzuwandeln.
Fragen und Anregungen der Bürger
Die Einrichtung eines Campingplatzes sieht Hartmut Erny als 
Betreiber des Kollerhofes kritisch und bezweifelt, dass die Camper 
dorthin umziehen wollen. Durch den Campingplatz erwartet er 
einen größeren Publikumsverkehr und dadurch noch mehr Pro-
bleme mit freilaufenden Hunden und ihren Besitzern, aber auch 
mit wildem Müll. Ihm wäre es viel wichtiger, dass der Fährbetrieb 
ganzjährig eingerichtet wird, dies sei ihm vom Land versprochen 
worden. Wie Bürgermeister Dr. Göck ausführt, widerspreche sich 
Erny selbst, denn nur wenn mehr Menschen auf die Kollerinsel 
kämen, steige auch der Druck auf das Land als Fährbetreiber und 
nur dann würden die Fährzeiten verlängert. Werde die Insel „ganz 
ruhig“ gehalten gebe es wenig Chancen für längere Fährzeiten oder 
gar die gewünschte Fußgängerbrücke.
Im Namen der Bewohner Nibelungenstraße 12, bemängelt Herr 
Schaaf die Umbau maßnahmen beim Gemeindekindergarten. Insbe-
sondere möchte er, dass die Mülleimer zukünftig an einer anderen 
Stelle untergebracht werden, was laut Ordnungsamtsleiter Hans 
Faulhaber nicht geplant ist. Er kritisiert den Hausmeister der 
Wohnanlage, der abberufen werden sollte, da er seine Arbeit nicht 
fachgerecht ausführe. So sei der Winterdienst nicht ordnungsge-
mäß erledigt worden. Außerdem sollten nach seiner Ansicht die 
Randsteine zu den Parkplätzen tiefergelegt werden. Die Verwaltung 
werde dies überprüfen, allerdings müssten die Kosten dann auf die 
Mieten der Parkplätze bzw. Wohnungen umgelegt werden, prophe-
zeite der Bürgermeister.
Stefan Kern

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
am Montag, den 16.05.2011, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Überplanmäßige Ausgaben 2010 
2. Informationen durch den Bürgermeister 
3. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
4. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 16.05.2011, um 19:00 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.  Neubau eines Einfamilienwohnhauses Baugrundstück:  

Rohrhofer Str. 31 e, Flst. Nr. 3680/1 und /2 
2.  Einrichtung von Praxisräumen (Logopädie) Baugrundstück: 

Uhlandstraße 19,Flst. Nr. 2420 
3.  Neubau eines Einfamilienhauses Baugrundstück:  

Alter Bäumelweg 2 b, Flst. Nr. 1739/1 
4.  Wohnhausumbau und -aufstockung Baugrundstück:  

Schwetzinger Straße 15, Flst. Nr. 6 
5. Informationen durch den Bürgermeister 
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrung Bismarckstraße/Baustelle Rheinauer Straße
Ab voraussichtlich Montag, 16. Mai bis Mittwoch, 18. Mai wird 
die Bismarckstraße zur Rheinauer Straße hin voll gesperrt. In der 
Rheinauer Straße sind eine halbseitige Sperrung und eine Ampelre-
gelung notwendig. Wir empfehlen daher allen Verkehrsteilnehmern 
diesen Bereich soweit wie möglich zu meiden.
Ihr Ordnungsamt

Durchfahrtsverbot Sandstückerweg
Ab sofort gilt für den Sandstückerweg (hinter dem Spielplatz bei 
der Friedensstraße/Kompostlager) ein Durchfahrtsverbot, da es hier 
in der Vergangenheit immer wieder zu gefährlichem Begegnungs-
verkehr und auch zu Unfällen gekommen ist. Die Zu- bzw. Abfahrt 
zum Kompostlager soll über den Friedhofsparkplatz erfolgen. Wir 
danken für Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

Laternenanstrich im Blumenviertel und der Fasanerie
Im „Blumenviertel“ (zwischen Bahnhofstr., Schwetzinger Str. 
und Bäumelweg) sowie der Fasanerie sollen ab der kommenden 
Woche die Laternenmasten gestrichen werden. Sollte von Ihrem 
Grundstück aus, eine Laterne durch Pfl anzen- oder Baumbewuchs 
bedeckt sein, bitten wir darum, den Mast innerhalb der nächsten 
Tage freizuschneiden. Vielen Dank für Ihre Bemühungen.
Ihr Ordnungsamt

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Johann Schüller und Frau Rosina Schüller geb. 
Hütter, wohnhaft Mannheimer Straße 76, 68782 Brühl, feiern am 
Montag, den 16.05.2011, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Theodor Büchner und Frau Elfrun Büchner geb. 
Witzke, wohnhaft in 68782 Brühl, Anton-Bruckner-Straße 30 fei-
ern am Donnerstag, den 19. Mai 2011, das Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.
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Grundsteuer 2011 -Fälligkeit 15.05.2011-

Für die Grundsteuer gelten die bisherigen Bescheide fort, sofern keine Änderungen
erfolgt sind. Beachten Sie daher bitte den Fälligkeitstermin 15.05.2011. Dies gilt vor allem
für die Steuerzahler, welche nicht am Lastschrifteinzugsverfahren der Gemeinde Brühl
teilnehmen.

Wenn Sie bei einer Bank oder einer Sparkasse ein Girokonto führen, können Sie sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen. Dies bringt Vorteile für Sie und für die Verwaltung.

Wenn Sie nun am Einzugsverfahren interessiert sind, füllen Sie den Abschnitt
„Abbuchungsermächtigung“ korrekt aus, unterschreiben und senden bzw. faxen ihn an
die folgende Adresse:

Bürgermeisteramt Brühl -Kämmerei-, Hauptstr. 1, 68782 Brühl, Fax-Nr. 06202/2003-49

Wenn nicht, bitten wir die zu entrichtende Grundsteuer unter Angabe Ihres Buchungszeichens
auf eines der folgenden Girokonten der Gemeindekasse Brühl zu überweisen/einzuzahlen:

- Sparkasse Heidelberg KtoNr.21000949 (BLZ 67250020)
- Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG KtoNr.7024509 (BLZ 54790000)

Abbuchungsermächtigung

Absender:

(Name, Vorname)

(Straße, Hausnummer, Wohnort, PLZ)

Für die nachstehenden Buchungszeichen wird stets widerruflich die Ermächtigung zur Abbuchung bei
Fälligkeit erteilt.
Die Belastung soll auf dem Girokonto-Nr.: BLZ:
bei der vorgenommen werden.

Name des Kontoinhabers, falls dieser nicht mit dem Zahlungspflichtigen übereinstimmt.

(Datum) (Unterschrift)

Die Abbuchung gilt für folgende Forderung:
Grundsteuer Buchungszeichen: 5.0100. .......................................................

Bitte ergänzen Sie das Buchungszeichen.
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Altersjubilare
14.05.  Frau Ruth Schmitt geb. Dech,
 Mannheimer Landstr. 23  89 Jahre
14.05.  Frau Irmgard Weber geb. Schantin, 
 Normannenstr. 1  78 Jahre
14.05.  Frau Helene Zumkeller geb. Baur, 
 Odenwaldstr. 7  92 Jahre
15.05.  Frau Adelheid Hartmann geb. Fischer, 
 Schwetzinger Str. 46  78 Jahre
16.05.  Frau Margareta Haberstock geb. Hemmerich, 
 Wiesenstr. 19 a  81 Jahre
17.05.  Herr Yilmaz Aytekin, 
 Adlerstr. 2  75 Jahre
18.05.  Herr Gerhard Lepp, 
 Friedrich-Ebert-Str. 12  89 Jahre
18.05.  Frau Ruth Gredel geb. Oehler, 
 Adolf-Bensinger-Str. 24  80 Jahre
18.05.  Frau Irmgard Deutsch geb. Kohl, 
 Silcherstr. 1  83 Jahre
18.05.  Herr Dr. Hans Jörg Treiber, 
 Sperberweg 1  76 Jahre
19.05.  Frau Gisela Neef geb. Burr, 
 Mannheimer Str. 66  77 Jahre
19.05.  Frau Alice Sosgornik geb. Zylka, 
 Ketscher Str. 57  79 Jahre
19.05.  Herr Laszlo Kristof, 
 Max-Reger-Str. 5  82 Jahre
19.05.  Herr Walter Geschwill, 
 Brühler Str. 25  82 Jahre
19.05.  Frau Anna Viertler geb. Degenhart, 
 Lessingstr. 16  84 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit
Fortsetzung der Zusammenarbeit mit Pfarrer Kruse
Herzliche Einladung zum Mitmachen 
Als sich vor zwei Jahren Brühler SeniorInnen zu ihrer pädagogi-
schen Initiative zusammenfanden, ging‘s ihnen darum, Kindern 
zu helfen, die Schulen zu unterstützen und zu einer Quelle von 
Freundlichkeit zu werden. Sie wurden belohnt, sie durften ihr 
Anliegen von Anfang an als sinnvoll empfi nden. Ja, sie wurden 
gebraucht mit ihrem Engagement, ihrer Herzlichkeit und Weisheit.
Als Bereicherung empfanden sie auch die Gespräche mit dem 
Heidelberger Theologen und Psychologen, dem Pfarrer und Leh-
rer Peter Kruse. Dank Frau Birgit Rics und des Fördervereins der 
Schillerschule fanden im vergangenen Winter fünf pädagogische 
Abende statt, in denen sie über ihr Tun nachdachten und sprachen 
und vor allem kompetenten Rat erhielten.
Der Geist dieser Gespräche war ihnen so wichtig, dass sie bis 
Schuljahresende damit fortfahren wollten. Mit Peter Kruse wurden 
Themen und Termine festgelegt. Am kommenden Mittwoch, 18. 
Mai wird es weitergehen, mit einem Problem, das als immer drän-
gender empfunden wird: Hippelige, zappelige Kinder. Leiden sie 
unter einer Krankheit, dem „Aufmerksamkeits-Defi zit-Syndrom, 
ADS“, wie viele sagen? Wichtiger aber ist die Frage, wie man auf 
sie eingehen kann.
Alle älteren MitbürgerInnen, die das Anliegen der Aktion 60+ für 
wichtig halten, sind herzlich eingeladen und notwendig. Der Bedarf 
an Menschen, die sich für ein besseres Klima einsetzen wollen, 
wächst weiter. Informationen gibt Helmut Mehrer, 75065. 
sr

Städtepartnerschaft Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen vom 20. – 22. Mai 2011 in Ormesson
Wer fährt mit nach Ormesson?
Es sind noch wenige Plätze frei!
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu 
unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne fi ndet von Freitag, 20. 
Mai bis Sonntag, 22. Mai 2011 ein Partnerschaftstreffen in Ormes-
son statt.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt 
werden.
Wer noch teilnehmen möchte, wird gebeten, sich im Rathaus bei 
Elke Schwenzer, Zimmer 211, Tel. 2003-34 oder Desiree Kolb, 
Zimmer 212, Tel. 2003-38 anzumelden.

Jugendmusikschule Brühl

Schülerkonzert
Donnerstag, 19.5.2011 – 19.00 Uhr, Villa Meixner

Carlo Gesualdo  3 Renaissancetänze
1566-1613
Ben van Ecek  Mexican Impressions
*1975

Jonathan Benz, Euphonium – Benedikt Krauß, Euphonium
- Aaron Walter, Tenorhorn

Lars Wüller  The Scarecrow
*1975
Wolfgang Amadeus Mozart  Allegro K 137
1756-1791
Igor Rekhin  Scherzando-Tarantella
*1941
Dieter Kreidler  Fuga
*1943

Katharina Völcker - Alisha Saelz - Vera Schirmer
- Jonas Konetschny 
- Gitarrenquartett -

Jacques Bouffi l  Trio Nr. 5 a-Moll :
1783-1868  Menuetto – Rondo
John Reynolds  Drei Miniaturen:
1943-2011  Allegro – Andante – Allegro
                                              molto

Eva-Maria Franzen - Madlaina Kaupp - Melina Epp
- Klarinettentrio -

Georg Friedrich Händel  Halleluja, Amen
1685-1759
Joseph Gabriel Rheinberger  Sehnsucht op. 136/9
1839-1901
Henry Purcell  I attempt from love’s sickness
1659-1695
Gabriel Fauré  Les Berceaux op. 23 Nr. 1
1845-1924
Volkslied  In einem kühlen Grunde
Mario Castelnuovo-Tedesco  Sommerabend op. 40 Nr. 2
1895-1968
Edvard Grieg  Beim Sonnenuntergang op. 9/3
1843-1907
Wolfgang Amadeus Mozart  „Non so piu“
1756-1791 (Arie des Cherubino aus
  „Le Nozze di Figaro“)

Johanna Brandl, Sopran – Charlotte Günther, Klavier
Eintritt frei
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Bosch Thermotechnik GmbH
NL 68159 Viernheim, Erich-Kästner-Allee 1
Tel. 06204/9190101
www.bosch.de/ausbildung/bewerben

Kaufmann m/w im Groß- und Außenhandel
Fachrichtung Großhandel
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.08.2011

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635
www.zahnarztpraxis-hensmann-otto.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife

01.08.2011

TV-HIFI-VIDEO-TELEKOM, Peter
Gredel, Schwetzinger Str. 22,
68782 Brühl, Tel. 71870

Informationselektroniker/-in, AZ: 3,5 Jahre
BV: Hauptschulabschluss, besser Mittlere Reife,
1-jährige Werner-von-Siemens-Schule Mannheim

01.09.2011

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Stiegler, Tel. 06202/604142
Frau Marek, Tel. 06202/604123

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Einzelhandelskaufmann/ -frau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Bürokaufmann/ -frau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2011

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2012
01.08.2012
01.08./01.10.2012

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
e-mail: gabriele.wolf@pzn-wiesloch.de,
Tel. 06222/55-2496

Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.10.2011

Eine die Herzen der Kinder berührende Musik, eingebettet in die 
spannende Geschichte des Tamino Mausewitz frei nach der Mozart-
Oper „Die Zauberfl öte“ präsentierte die Opernsängerin Tanja Ham-
leh, Gründerin und Vorstand der Tournee Oper Mannheim.
Dem speziellen Renommee als besonders der musischen Ausrich-
tung verpfl ichteter Kindergarten wurde dieser Besuch mehr als 
gerecht.
In Vorbereitung auf diesen Tag hatten die Kindergartenkinder des 
St. Bernhard viel über klassische Musik, Oper und Gesang erfahren 
und erlernt. Und so verfolgten sie voller gespannter Aufmerksam-
keit die Geschichte der kleinen Maus Tamino Mausewitz. Von 
seinem Großvater Mauswitz hört er viel aus der Zeit, als dieser im 
Opernhaus lebte. Hörte von Opern, Sängern und Sängerinnen in 
schönen bunten Kostümen, romantischen Bühnenbildern und wun-
derschönen Arien. In wechselnden Kostümen zog so Tanja Hamleh 
die Kinder mit ihrer Erzählung und Liedern in ihren Bann. Und 

natürlich studierte sie mit den Kindern einen Refrain ein, damit 
gemeinsam gesungen wurde. Und fehlen durfte auch nicht ein 
Bühnenensemble, Kinder, die als Fische der Wassernixe lauschten.

„Treff-Punkt“, Rennerswald 1, 68782 Brühl

Öffnungszeiten:
Kindertreff (10 bis 12 Jahre):
Montag - Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
Teens (ab 13 Jahren):
Montag - Freitag von 16.00 - 20.00 Uhr
Jugendbistro (ab 16 Jahren) (mit Ausweiskontrolle):
Montag - Donnerstag von 20.00 - 22.30 Uhr
Kontakt: E-Mail: bruehl@postillion.org
Telefon: (06202) 780688
Schließtage 2011: 25.06.; 01.07.; 28.+29.07.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 14.05.2011 und Sonntag, den 15.05.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Frank Seeberg, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/62878
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 14.05.2011 
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433
So., 15.05.2011
Apotheke im Hockenheim-Center, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel. 06205/282800
Mo., 16.05.2011
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
Di., 17.05.2011
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353
Mi., 18.05.2011
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170
Do., 19.05.2011
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173
Fr., 20.05.2011
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Für Frauen
„Diu zit ist wunneclich“
Ein kleiner Streifzug durch Architektur, Kunst und Literatur 
der Stauferzeit
Vortrag beim Frauenforum, 9.30 Uhr in der VHS
Wechseljahre - Wandeljahre
Workshop für Frauen 40+
Freitag, 27.05.11, 18.00-21.00 Uhr, Samstag, 28.05.11, 9.00-17.00 
Uhr, in der VHS, Anmeldung bis 23. Mai

Aktive Senioren
Wahnsinnsweiber in Opern 
bis zum letzten Atemzug ein Lied auf den Lippen
Vortrag mit Musik von Gerswinde Heck beim Club für Ältere am 
Mittwoch, 18.05., um 15 Uhr in der VHS. 

Philosophie/Religion
Philosophisches Café „zwei-stein“
Die Frage nach Gerechtigkeit in der (inter)nationalen Politik
Die Frage nach einer gerechten Staatsverfassung ist so alt wie der 
Staat selbst und ist schon seit der Antike Gegenstand philosophi-
scher Überlegungen. Die grundlegenden Werke von John Rawls und 
Jürgen Habermas haben sich in der Gegenwart mit der Begründung 
umfassender Gerechtigkeit beschäftigt, werden aber von unter-
schiedlichen Seiten kritisiert. Einer der Kritikpunkte lautet, dass 
Gerechtigkeit von einer gemeinsamen kulturellen Basis abhängig 
ist und sich daher nur für bestimmte Gesellschaften als eine (von 
vielen) Arten von Gerechtigkeit begründen lässt. Demnach wäre 
die Idee einer gerechten internationalen Politik oder einer globalen 
Gerechtigkeit eine bloße Illusion, die sich nicht realisieren lässt. 
Wir wollen der Frage nachgehen, welche Schwierigkeiten es gibt, 
Gerechtigkeit zwischen Nationen und sogar zwischen verschiede-
nen nationalen Gruppen zu begründen.
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Donnerstag, 19.05., 18.00-21.00 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a in 
Schwetzingen. In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diako-
nieverein Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung Rhein-Neckar-Süd. Anmeldung bis 16. Mai.

Wirtschaft/Recht
Das Behindertentestament
Seminar mit Rechtsanwalt Bernd Kieser am Dienstag, 24.05., 
19.00-20.30 Uhr in der VHS.
In diesem Seminar werden die testamentarischen Gestaltungsmög-
lichkeiten für Eltern mit behinderten Kindern erläutert. Anmeldung 
bis 20. Mai

Kreatives Gestalten
Luftig leichte Sommerschals - einfach selbst gestrickt
In netter Runde fertigen die Teilnehmer/innen einen luftig leichten 
Sommerschal in verschiedenen tollen Farbzusammenstellungen uni 
oder color. Donnerstag, 19.05.11, 18.30-21.30 Uhr in der VHS.
Anmeldung bis 16. Mai
Fensterdeko fürs Kinderzimmer
für Muttis, Omas, Tanten ...
... und alle, die Spaß am Basteln haben. Aus Pappkarton wird eine 
fröhlich bunte Dschungel-Fensterdeko gezaubert, bestehend aus 
einem Tukan, Löwen, Blüten und Blättern. 
Donnerstag, 19.05.11, 17.30-20.00 Uhr in der Neurottschule in 
Ketsch (Kernzeitraum)
Anmeldung bis 16. Mai
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Salsa ist getanzte Lust und Lebensfreude. Egal, wo und wie Salsa 
getanzt wird, es lebt aus dem unerschöpfl ichen Reservoir der 
cubanischen Musik und Tanzgeschichte. Hier wird mit verschie-
denen Schritten, Kombinationen und Choreographien von Salsa 
gearbeitet. Der Paartanz mit seinen festen Grundschritten kommt in 
diesem Kurs nicht zu kurz. Dieser Kurs ist sowohl für Einzelne als 
auch für Paare geeignet. Samstag, 21.05.11, 15.00-19.15 Uhr in der 
Humboldtschule in Plankstadt. Anmeldung bis 17. Mai

VHS-Sprachenschule
Spanisch kompakt - „Español Veloz 2“ am Samstag
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
„Español Veloz“ richtet sich an Teilnehmer/innen, die es kaum 
erwarten können, sich so schnell und erfolgreich wie möglich 
auf Spanisch zu verständigen. Unter Anleitung einer erfahrenen 
muttersprachlichen Dozentin werden Sie rasch Grundkenntnisse 
erwerben.
6 x samstags, ab 21.05.11, 9.00-12.15 Uhr in der VHS 

Rhetorik/Kommunikation
Selbstverteidigung mit Worten
Argumentations- und Verhandlungstraining
Aufbaukurs Rhetorik mit Peter Pilz am 
Freitag, 27.05.11, 18.00-21.45 Uhr und Samstag, 28.05.11, 
9.00-18.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 24. Mai
Internet
Internet Special
Effektiv recherchieren
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen, wie man effektiv mit 
den Suchhilfen umgeht, um den Überblick zu wahren und wie man 
gezielt gewünschte Informationen erhält. Der Kurs vertieft das 
Wissen zur professionellen Nutzung des Internet. 2 x donnerstags, 
ab 19.05.11, 9.00-12.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. Mai
Sicherer Umgang mit sozialen Netzwerken (Web 2.0)
Wer kennt nicht ... SchülerVZ, wer-kennt-wen, Facebook und ande-
re zahlreiche Plattformen – zumindest vom Hörensagen. Dieser 
Kurs richtet sich an Eltern, die mehr über die sozialen Netzwerke 
im Internet erfahren möchten, um mit dem erlernten Wissen ihren 
Kindern das nötige Sicherheitsempfi nden näher zu bringen.
2 x donnerstags, ab 19.05.11, 19.00-21.15 Uhr in der VHS. 
Anmeldung bis 16. Mai
Textverarbeitung
Word-Workshop 1
Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Dienstag, 24.05.11, 17.30-20.30 Uhr, Anmeldung bis 19. Mai

Tabellenkalkulation
Excel 2007
Grundstufe am Vormittag
5 x mittwochs, ab 25.05.11, 9.00-11.45 Uhr
120,- EUR incl. Kursunterlagen, Anmeldung bis 20. Mai
Excel-Workshop 4
Diagrammerstellung leicht gemacht
Diagrammtypen, Umgang mit dem Diagrammassistent, Layout 
von Diagrammen individualisieren, Datenauswahl anpassen, Dia-
grammspezialitäten (z. B. Trenddiagramme, Chartdiagramme), 
Export von Excel-Diagrammen (z. B. nach PowerPoint), Samstag, 
28.05.11, 9.00-14.00 Uhr, Anmeldung bis 25. Mai
Bildbearbeitung
Digitale Rohkost: Aufnahmen im RAW-Format
Kompaktkurs am Wochenende
Diese Anwendung bildet die „Brücke“ zwischen den Adobe Appli-
kationen. Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisse in Adobe Photo-
shop
Freitag, 27.05.11, 18.30-21.30 Uhr, Samstag, 28.05.11, 
9.00-16.00 Uhr, Anmeldung bis 24. Mai

Ausbildung beim Landratsamt:
Interessent/in für einen Platz im dualen Studiengang Wirt-
schaftsförderung gesucht
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht zum Studien-
beginn 01.10.2011 einen Interessenten (w/m) für einen Platz im 
dualen Studiengang Wirtschaftsförderung (Bachelor of Arts) an der 
DHBW Standort Mannheim (www.dhbw.de).
Voraussetzungen sind ein
· überdurchschnittliches (Fach-)Abitur,
· sicheres Auftreten und eine gute Kommunikationsfähigkeit,
· hohe Motivation und Lernbereitschaft,
· ausgeprägte Fähigkeit zu vernetztem Denken und Handeln,
· Eigeninitiative und eine ausgezeichnete Kontaktfähigkeit,
· Sprachkenntnisse in Englisch und einer weiteren Fremdsprache,
·  Interesse an der Organisation von Veranstaltungen und Projekten 

sowie an kommunalpolitischen und unternehmerischen Fragestel-
lungen.

Interessierte können sich bis zum 30. Juni schriftlich mit den übli-
chen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bewerben beim:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Haupt- und Personalamt
Postfach 10 46 80, 69036 Heidelberg
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet auf der Seite www.
rhein-neckar-kreis.de > Stichwort: Ausbildung oder von Herrn Dre-
scher, Tel. 06221/522-1769.

MVV Energie verlegt Fernwärmeleitungen
in der Gemeinde Brühl
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV Energie AG ver-
dichtet das Fernwärmenetz in der Gemeinde Brühl in mehreren 
Bauabschnitten bis zum Jahresende 2011. Von Mitte Mai bis Mitte 
Juli verlegt das Unternehmen Fernwärmeleitungen im Bereich 
der Wiesen-, Geier- und Habichtstraße. Dazu werden die Straßen 
abschnittsweise aufgefräst und schmale Gräben gezogen, in die 
die Leitungen verlegt werden. Während der Bauzeit können die 
Anwohner ihre Häuser jederzeit über Fußgängerbrücken erreichen. 
Die beauftragte Baufi rma ist angehalten, die Beeinträchtigungen 
für die Anwohner so gering wie möglich zu halten. Dennoch kann 
es aufgrund der Bauarbeiten zu Beeinträchtigungen des ruhenden 
und fl ießenden Straßenverkehrs kommen.
Daher bittet MVV Energie um Verständnis für die Maßnahme.
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Samstag, 14.05., Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit 
Ketsch 14:00  Wortgottesdienst mit Pfr. Kunkel und 

Pfr. Sauer
  Ökumenische Trauung 
  Claire Groß und Andreas Hemmerich
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Goldene Hochzeit von Alfred u. 
  Erika Kürschner
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 15.05., 4. Sonntag der Osterzeit 
Apostelgesch. 2,14a.36-41 - 1 Petrus 2,20b-25 - Johannes 10,1-
10 
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch  10:00  Erstkommunion mit Pfarrer Sauer + 

Konfrontation
St. Michael 11:30 Krabbelgottesdienst mit Frau Gaß
 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache  mit 

Pfr Banach
Hl. Schutzengel 18:00 Maiandacht mit Frau Gaß 
Montag, 16.05.
Hl. Schutzengel 17:30  Gebetsstunde mit der Frauengemein-

schaft Brühl
Dienstag, 17.05.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Mittwoch, 18.05.
Pro Seniore 10:00 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer 
Altenheim Ketsch 10:30  Wortgottesdienst mit Frau Gaa-de 

Mür
Donnerstag, 19.05.
Ketsch 16:00 Maiandacht mit der kfd Ketsch
 17:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Goldene Hochzeit von Lore und Gün-

ter Burkard
Freitag, 20.05.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer + Erst-

kommunikanten 
Samstag, 21.05., Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit 
St. Michael 10:00  Wortgottesdienst + Anmeldung Erst-

kommunion 2012 mit Pfarrer Sauer 
Hl. Schutzengel 14:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Saue
  Trauung von 
  Corinna Zeidler + Christoph Seefeldt
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00  Hl. Messe mit Pfr. Sauer, Diakon 

Rey, kl. Kinderchor 
  Familiengottesdienst
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 22.05., 5. Sonntag der Osterzeit 
Apostelgesch. 6.1-7 - 1Petrus 2,4-9 - Joh. 14,1-12 
Hl. Schutzengel 10:00  Konfi rmation Brühl  evang. Kirchen-

gemeinde 
Ketsch 10:00  Erstkommunion mit Pfarrer Sauer + 

Konfrontation 
St. Michael 18:00 Maiandacht mit Pfarrer Sauer

Zur fi nanziellen Unterstützung des Besuches von Papst 
Benedikt in Freiburg
fi ndet in den Gottesdiensten am Sonntag, den 15. Mai, eine Kol-
lekte statt. Wir bitten Sie um einen großherzigen Beitrag, damit wir 
Papst Benedikt und die zahlreichen kirchlichen Gäste aus anderen 
Ländern mit Großzügigkeit begrüßen können.

Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 05.06.11,  
10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharistie 
wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg, den 
Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind. Wenn Sie 
mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie bitte unten-
stehenden Abschnitt bis zum 29.05.11 im Pfarrbüro ab. Sie treffen 
sich dann am 05.06.11 bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarrzentrums. 
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf ein 
Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. Das Bild kostet 5 
Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem Fotografen das Geld 
geben.
Walter Sauer, Pfarrer


Diesen Abschnitt bitte bis zum 25.04.10 im Pfarrbüro, Kirchenstr. 
15 abgeben.

...........................................................................................................
Vor- und Zuname 

...........................................................................................................
Straße

...........................................................................................................
Tel. Nr. 

Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert. Ich 
nehme an der Feier der Jubelkommunion am
05.06.10 um 10:00 Uhr in der Schutzengelkirche teil.
 Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.



Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 13. Mai um 20.00 Uhr 
wieder in das Dreikönigshaus in Schwetzingen, Dreikönigstraße 2 
herzlich eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
sich Tipps zu geben oder gemeinsame Unternehmungen mit oder 
ohne Kinder zu planen. Den zweiten Teil des Abends bildet dann 
die gesellige Runde mit Knabberzeug und Getränken zum Selbst-
kostenpreis, bei der in kleineren Gruppen einzelne Themen oder 
Bekanntschaften und Freundschaften geschlossen oder vertieft 
werden können.
Der Bedarf sich auszutauschen ist groß, denn der Freundeskreis ist 
auseinandergerissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele Proble-
me sind ganz andere als zuvor. Es tut gut, mit ebenso Betroffenen 
im Gespräch zu sein. Man ist nicht das fünfte Rad am Wagen und 
fühlt sich leichter verstanden. Für viele Teilnehmende ist dies auch 
ein Schritt aus der Vereinsamung.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 10. Juni, 15. 
Juli, 23. Sept., 14. Okt., 18. Nov. und 09. Dez. jeweils um 20 Uhr 
im Dreikönigshaus. Neue allein Erziehende sind jederzeit willkom-
men. Wer an diesen Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an 
den Treffen hat, kann sich an Andrea Heckmann Tel. 06202/74789 
oder Matthias Rey Tel. 0621/4967071 wenden.
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Sitzung des Pfarrgemeinderates der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch am 04.05.2011
Am 04.05.2011 traf im Pfarrzentrum Brühl der gemeinsame Pfarr-
gemeinderat der Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch zu seiner Sitzung 
zusammen. Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Marianne 
Faulhaber sowie dem Beschluss über das Protokoll der letzten Sit-
zung und die Genehmigung der aktuellen Tagesordnung begann die 
Sitzung traditionell mit dem geistlichen Impuls..
Sodann folgten tagesordnungsgemäß die Berichte aus verschiede-
nen Projekten des Pfarrgemeinderats.
Zum Thema Pfarrbrief referiert Klaus Kreichgauer über die Ange-
bote verschiedener Druckereien, die in den nächsten Stiftungsrats-
sitzungen zur Entscheidung über die Auftragsvergabe vorgelegt 
werden sollen. Marianne Faulhaber artikulierte eine ihr aus der 
Bevölkerung zugetragene Sorge hinsichtlich des Raums im neuen 
Pfarrbrief für Nachrichten und Termine der evangelischen Kir-
chengemeinde. Hierauf erläuterte Klaus Kreichgauer, dass es im 
neuen Pfarrbrief eine ökumenische Seite geben wird.
Zum Projekt „neue Homepage“ berichtete Jens Endres, dass das 
nächste Treffen der Projektgruppe für den 16.05.2011 angesetzt 
sei. Dort sollen im Wesentlichen technische Punkte geklärt werden. 
Das Konzept der neuen Homepage soll in der nächsten Sitzung des 
Pfarrgemeinderats vorgestellt werden.
Für die Projektgruppe „Logo“ berichtete Uschi Vomstein von vier 
dem Vorstand des Pfarrgemeinderats zugegangenen Angeboten, 
von denen zwei nun dem Pfarrgemeinderat zur Abstimmung vor-
gelegt wurden. Die überwiegende Mehrheit des PGR entschied sich 
für das Angebot von Frau Spranger.
Simone Drescher berichtete von der Sitzung der Brühler Pfarrge-
meinderäte und der Verantwortlichen der Brühler Gemeinschaften. 
Über den Inhalt dieser Sitzung hat die Presse bereits ausführlich 
berichtet. Themen waren die weitere Nutzung des Brühler Gemein-
dezentrums nach der Schließung des Bernhardus-Stüberls sowie 
einzelne weitere Maßnahmen.
Der Tagesordnung folgend diskutierte der Pfarrgemeinderat über 
die öffentliche Übertragung des Papstgottesdienstes am 25.09.2011 
Letztlich wurde beschlossen, am Samstag, den 24.09.2011, Got-
tesdienste in Ketsch und Rohrhof zu feiern. Am Sonntag, den 
25.09.2011, wird um 09:00 Uhr in Ketsch ein Gottesdienst ohne 
Predigt stattfi nden. Um 10:00 Uhr sind alle Christen aus Ketsch 
und Brühl eingeladen, im Pfarrheim Ketsch die Übertragung des 
Papstgottesdienstes zu verfolgen. Über eine anschließende Bewir-
tung im Pfarrheim wird zu gegebener Zeit entschieden werden.
Guido Gebhard berichtete über die Sitzung des Stiftungsrats Brühl 
vom 23.03.2011. In dieser wurde beschlossen, dass die Leitung 
einer weiteren Gruppe des Kinderchores durch Steffi  Zorn und Anja 
Zorn übernommen wird. Der KJG wurde gestattet, wie die anderen 
Gruppen das Bernhardus-Stüberl nutzen zu können. Der Stiftungs-
rat hat zur Kenntnis genommen, dass die Sanierung des Flachdachs 
im Pfarrbüro aufgrund einer notwendig gewordenen kompletten 
Sanierung deutlich teurer wird (5.262,71 € statt 2.738,78 €).
Es wurde der Austausch der Funkmikrofone in den Kirchen Brühl 
und Rohrhof beschlossen, ebenso der Austausch der Funkmikrofo-
ne für den Kinderchor. Die Küche im Kindergarten Sankt Michael 
kann künftig außerhalb der Nutzungszeiten des Kindergartens 
von der KFD Rohrhof benutzt werden. In der Schutzengelkirche 
wurden die erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen an der Empore 
durchgeführt. Die Ergänzung der Podeste wurde an die Firma 
Storf vergeben (3.000,00 €), die Ergänzung der Gelände an die 
Firma Blitz (1.769,91 €). Den Bodenbelag verlegt die Firma Boch 
(1887,33 €). Der Kirchenchor wird 45 Stapelstühle anschaffen. Des 
Weiteren hat der Stiftungsrat Brühl beschlossen, folgende Sicher-
heitsmaßnahmen im Turm der Schutzengelkirche Brühl durchzu-
führen: Einbau einer Treppenanlage von der Etage unterhalb der 
Glockenstube, diverse Elektroarbeiten im Zusammenhang mit der 
Läuteanlage und der Beleuchtung. Der Stiftungsrat Brühl hat eine 
Spende in Höhe von 600,00 € für Wilfried Woitschek beschlossen. 
Anlass ist die Reise von KFD-Mitarbeiterinnen nach Peru.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ erinnerte Mari-
anne Faulhaber zunächst an den Fronleichnamsgottesdienst am 
23.06.2011 in Brühl, in dessen Anschluss es keine Bewirtung geben 
werde.

Marianne Faulhaber bat die Pfarrgemeinderäte um Unterstützung 
und Teilnahme am diesjährigen Hungermarsch in Schwetzingen. 
Termin ist der 29.05.2011.
Simone Drescher berichtete von den Planungen für die Hochzeit 
von Jens Endres. Die Seelsorgeeinheit wird hier einen Sektempfang 
organisieren.
Dr. Oliver Brinkmann berichtete, dass die Kirchenband „Kon-
frontation“ aus Ketsch eine Demo-CD aufgenommen hat, die für 
Interessierte im Pfarrbüro in Ketsch hinterlegt werden soll. Mit 
dieser CD habe sich die Gruppe auch für die Gestaltung eines 
Gottesdienstes im Rahmen des 98. Katholikentages in Mannheim 
2012 beworben.
Um 21:40 Uhr konnte die Vorsitzende Marianne Faulhaber die 
Sitzung des Pfarrgemeinderats beschließen.

Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch
Lesungsgespräch junger Christen - Samstag, 14. Mai, 
17.30 Rohrhof (über der Sakristei)
Drei bedeutende, aber einen nachdenklichen Leser fordernde Texte 
prägen die Messfeiern des nächsten Wochenendes.
Wie in der Zeit vor Pfi ngsten üblich kommt die erste Lesung aus 
der Apostelgeschichte (2,36-41) mit dem Petruswort, dass das 
Evangelium auch „denen in der Ferne“ gilt. Auch den Atheisten?
Lange Zeit wurde der Text der 2. Lesung (1.Petrusbrief, 2,20-25) 
zugeschrieben, in dem der erste Papst seine Getreuen daran erin-
nert, dass sie lange Zeit sich wie Schafe verirrt haben und nun 
heimgekehrt sind.
Ein ähnliches Bild bestimmt auch das Evangelium (Johannes 10,1-
10), in dem Jesus seinen Getreuen sagt, er sei ihnen vorausgegan-
gen und sie würden ihm folgen wie Schafe ihrem Hirten.
Alle jungen Christen sind herzlich eingeladen, diese Texte schon 
vorweg durchzulesen. Eine halbe Stunde vor dem Vorabendgot-
tesdienst werden sie im Raum über der Sakristei der Rohrhofer St. 
Michaelskirche gemeinsam besprochen.
sr

28. Hungermarsch am 29. Mai in Schwetzingen
Unterwegs für Gerechtigkeit und unsere Zukunft
Bauen Sie mit an der Brücke zwischen den Religionen
Es ist nicht sehr schwierig, in Deutschland eine Moschee zu 
besuchen. Auch ein Verbot von Minaretten hätte vermutlich keine 
Chance. In Afrika ist das schon anders. Doch auch dort gibt es 
Einverständnis. Mitten auf dem „Platz der Helden“, dem Tarhir-
Platz Kairos feierten koptishe Christen im Februar eine hl. Messe. 
Und wurden dabei geschützt von Muslimen. Hinterher begingen 
die Muslime ihren Gottesdienst – und wurden von den Christen 
geschützt. Noch langfristiger wirkt die Zusammenarbeit, die ein 
Benediktiner in Tansania anbahnt:
Eine Grundschule, ein Gymnasium und ein Internat Mvimwa/
Tanzania mit religiöser Koedukation
Abt Basil von der Benediktiner-Abtei Mvimwa ist dringend auf 
unsere Hilfe angewiesen, denn seine Schule platzt aus allen Näh-
ten: 600 Schüler besuchen die „Primary-“ (Grundschule), und wei-
tere 900 Kinder sind sogar zur „Secondary-School“ (Gymnasium) 
zugelassen. Für 300 Kinder, denen nur dadurch ein Schulbesuch 
möglich ist, hat er ein Internat („Boys’ Hostel“) geschaffen. Das 
ist schon unsere Hilfe wert, denn Erziehung und Bildung sind die 
Schlüssel und ein machtvolles Instrument, um den Kreislauf der 
Armut zu durchbrechen. Mindestens ebenso wichtig ist aber, dass 
der Abt Muslime und Christen gemeinsam unterrichten lässt. Das 
soll und wird die Fremdheit zwischen dem Islam und dem Chris-
tentum in Tanzania überwinden
Dafür setzen wir Plankstädter uns ein. Ansprechpartnerin: Heidi 
Günther (06202/139238).
Wenn Sie sich am letzten Maisonntag für die religiöse Koedukation 
einsetzen möchten, bieten wir Ihnen eine Konfessionsgrenzen über-
windende ökumenische Aktion an: Den Hungermarsch. Sie können 
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ihn auf Schusters Rappen (ab 8 Uhr, 10 km, ab 9 Uhr 5 km) oder 
auf einem Drahtesel (ab 8 Uhr: 25 km) absolvieren. Auf jeden Fall 
werden Sie von einem evangelischen Pfarrer (Thilo Müller) vor 
dem Lutherhaus (neben der ev. Stadtkirche) mit Predigt, Psalm und 
Segen ausgesandt. Am Ende dürfen Sie eine katholische hl. Messe 
in der katholischen Pankratiuskirche mitfeiern und sich beim Soli-
daritätsessen im Josefshaus (direkt daneben) verwöhnen lassen.
Sollten Sie nicht mitmarschieren können, erbitten wir Ihre Über-
weisung auf das Konto der Katholischen Kirchengemeinde Ofters-
heim: Nr. 24300005 bei der Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 
20) und der Volksbank Kur- und Rheinpfalz Nr. 800.007 (BLZ 547 
900 00). Verwendungszweck „Hungermarsch“. Schon jetzt herzli-
chen Dank!

Samstag, 14.05. 
18:00 Uhr „Unverwechselbar“ - Gottesdienst mit Konfi r-

mandInnen mit Taufen im Gemeindezentrum 
(Maier/Hundhausen) 

Sonntag, 15.05. 
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfi rmation mit Abend-

mahl in der Kirche (Hundhausen, Kirchenchor)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 16.05. 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 17.05. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt  Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis-12-Jährige, in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-

straße
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums 
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Kakao, die 

Speise der Götter.“ –  Von den Ernte bis zur Tafel 
Schokolade (Herr K. Engelberth, Hockenheim).

Mittwoch, 18.05. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
15:30 Uhr Probe mit den Konfi rmandInnen (I) in der Kath. 

Schutzengelkirche  Brühl
19:00 Uhr „Schreck lass nach!“ - Wochenandacht in der Kir-

che: „Schrecklich  nach und nach mehr oder weniger 
– Petrus“ (Hundhausen)

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum

12:00 Uhr Besuchsdienstkreis: Ausfl ug zum SWR nach Baden-
Baden (Treffpunkt  Pfarrhaus Brühl)

Freitag, 20.05.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten  Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 22.05.
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl in der Kath. Schutz-

engelkirche Brühl (Maier/Hundhausen, inTakt und 
Bläserkreis) 

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Sommerkonzert von Bläserkreis und Kirchenchor 

im Gemeindezentrum
„Unverwechselbar“ – Gottesdienst der Konfi rmandInnen
am 14.5.2011
Bevor unsere Konfi rmandinnen und Konfi rmanden am 22. bzw. 
29. Mai konfi rmiert werden, gestalten sie noch einmal einen Got-
tesdienst für die Gemeinde. Die Taufe dreier Konfi rmandInnen 
und die Erinnerung an die eigene Taufe stehen im Mittelpunkt. 
Ihre Gedanken stehen denn auch unter dem Titel „unverwechsel-
bar“. Anschließend bleiben die Konfi rmandInnen und ihre Eltern 
noch zu einem gemütlichen Hock neben dem Gemeindezentrum 
beisammen. Es wäre schön, wenn viele Gemeindeglieder zu dem 
Gottesdienst kommen und unsere Jugendlichen auf ihrem Weg 
zur Konfi rmation unterstützen und begleiten würden. Herzliche 
Einladung dazu!
Jubelkonfi rmation 2011
„Jubilate“ heißt der Sonntag am 15.5.2011. Einen schöneren Namen 
kann es für Jubiläen gar nicht geben und so feiern wir an diesem 
Tag einen besonderen Festgottesdienst mit allen, die ihr Konfi r-
mationsjubiläum feiern. Wie bei der Konfi rmation vor 50 oder 
mehr Jahren gehört das Heilige Abendmahl zu diesem Tag - die 
musikalische Ausgestaltung übernimmt der Kirchenchor. Herzliche 
Einladung an die ganze Gemeinde!
Anmeldung zur Konfi rmation 2012
Für die Konfi rmation im kommenden Jahr sind die beiden Sonntage 
am 6.5.2012 und am 13.5.2012 vorgesehen.
Die Anmeldung zur Konfi rmation erfolgt im Rahmen eines Infor-
mationsabends für interessierte Jugendliche und ihre Erziehungs-
berechtigten. Dazu laden wir am Dienstag, 31.5.2011 um 20 Uhr 
ins Evangelische Gemeindezentrum ein. An diesem Abend besteht 
die Möglichkeit, Pfarrer Maier und Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
kennen zu lernen, Fragen loszuwerden und mal zu schauen, wer 
noch alles da ist ....
Evangelische Jugendliche, die zwischen dem 1.7.1997 und dem 
30.6.1998 geboren wurden, erhalten von uns in diesen Tagen ein 
Informationsschreiben mit dem entsprechenden Anmeldeformular. 
Zu dem Informationsabend sind aber auch alle eingeladen, die 
diesen Brief aus irgendwelchen Gründen nicht erhalten, sich aber 
trotzdem für das Thema interessieren. Diejenigen die noch nicht 
getauft sind, können sich während der Konfi rmandInnenzeit taufen 
lassen. Bei Fragen sind sowohl Pfr. Maier (Tel. 72618) als auch 
Pfrin. Hundhausen-Hübsch (Tel. 71232) gerne ansprechbar.

Frühlingskonzert im Evangelischen Gemeindezentrum  
Brühl-Rohrhof
Sonntag, 22. Mai, 17 Uhr
„Geh‘ aus, mein Herz und suche Freud“
Lieder, Suiten und Musical-Highlights zum Frühling
Ev. Bläserkreis Brühl – Ltg. Heike Wagner
Ev. Kirchenchor Brühl-Rohrhof – Ltg. Ekkehart Spindler
Am 22. Mai um 17.00 Uhr lädt der Evangelische Bläserkreis 
zusammen mit dem Evangelischen Kirchenchor einmal mehr zu 
seinem traditionellen Frühlingskonzert ein. Gemeinsam mit Ihnen 
wollen wir uns im Gemeindezentrum Brühl-Rohrhof musikalisch 
„… In dieser schönen Sommerzeit an deines Gottes Gaben …“ 
erfreuen. Durch geistliche Lieder und weltliche Volksweisen, durch 
Werke von Haydn, Mozart und Beethoven, durch Highlights von 

Einladung zum ökumenischen
Krabbelgottesdienst
„Neues Leben erwacht“

Am:  Sonntag, 15. Mai 2011
Um:  11.30 Uhr
In:   Katholische Kirche St. Michael
 Rohrhof, Kaiserstraße

Für Kleinkinder ab der Geburt mit Geschwistern, Eltern, Omas, Opas
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Andrew Lloyd Webber und George Gershwin werden wir den Lenz 
grüßen und die Sommerzeit willkommen heißen. Wir freuen uns 
darauf, dies mit Ihnen feiern zu dürfen. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 15. Mai
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: O. Lang Wozu bist du berufen?
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 17. Mai
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 22. Mai
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: G. Kupatt
 Ev. Gemeindezentrum

Besuch beim Müllheizkraftwerk der MVV am 24. Mai
Die bürgeroffene Arbeitsgruppe „Energie“ lädt am Dienstag, den 
24. Mai 2011, zu einem Besuch des Müllheizkraftwerks der MVV 
Energie AG auf der Friesenheimer Insel ein, Abfahrt ist um 15.30 
Uhr auf dem Brühler Messplatz. Nach einem Empfang durch Dr. 
Werner Dub, technischer Vorstand der MVV Energie, und einer 
Kurzvorstellung des Unternehmens, erfolgt die etwa einstündi-
ge Besichtigung des Müllheizkraftwerkes. Nach dieser wird ein 
Imbiss gereicht und die Möglichkeit zur Diskussion über das 
Stromnetz der Zukunft am Beispiel des Projektes moma - Modell-
stadt Mannheim geboten. Die Rückkehr in Brühl ist gegen 18.30 
Uhr geplant. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind - im 
Namen der CDU und der Senioren Union - herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anfahrt erfolgt in PKWs mit (am 
Abfahrtsort gebildeten) Fahrgemeinschaften. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: Per E-Mail bei Stefan Hoffmann (stefan.hoffmann@
stahoff.de) oder telefonisch bzw. ggf. auf dem Anrufbeantworter 
bei Michael Till (Tel. 06202/703799). Beide stehen auch für Rück-
fragen gerne zur Verfügung.

Mitgliederversammlung der Frauen Union am 18. Mai
Die Mitgliederversammlung der Frauen Union Brühl mit Neuwah-
len des Vorstandes fi ndet am Mittwoch, 18. Mai 2011, um 20.00 
Uhr im Kaminzimmer des FV-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, 
68782 Brühl statt. Kreisrätin Claudia Stauffer berichtet von ihrer 
Arbeit im Kreistag Rhein-Neckar. Alle weiblichen Mitglieder des 
CDU-Gemeindeverbandes sind herzlich eingeladen.
Für Rückfragen steht die FU-Vorsitzende Eva Gredel gerne zur 
Verfügung.

Historische Fahrradtour mit Winfried Geier am 29. Mai
Die Senioren Union Brühl lädt in Zusammenarbeit mit dem CDU-
Gemeindeverband zu einer historischen Radtour durch Brühl und 
Rohrhof ein. Treffpunkt ist am Sonntag, 29. Mai 2011, 10 Uhr vor 
dem Brühler Rathaus. Von dort führt die Route zum Rheinufer, über 
den Rohrhof und zurück bis zum Feuerwehrgerätehaus in Brühl, 
wo die Tour bei einem gemeinsamen Mittagessen beim Tag der 
offenen Tür der Brühler Feuerwehr gemeinsam ausklingt. Neben 
den Erläuterungen zur Historie beider Ortsteile und der Region von 
Altgemeinderat Winfried Geier erläutern die anwesenden Gemein-
deräte der CDU-Fraktion vor Ort gerne die aktuellen kommunalpo-
litischen Entwicklungen in der Hufeisengemeinde. Für Rückfragen 
steht der SU-Vorsitzende Rainer Nürnberg gerne zur Verfügung

Die Senioren-Union Brühl lädt ein zu einem Vortrag von MdB 
Olav Gutting „Aktuelles aus Berlin“.
Ort: Brühl-Rohrhof, Klosterstübchen, Brühler Str. 21
Zeit: Montag, den 16.05.2011, 16 Uhr
Rainer Nürnberg
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SPD-Vatertag auf der Gänsweid 
Der Vatertag am 2. Juni rückt näher und hierfür möchten wir pla-
nen.
Alle, die helfen wollen, können sich ab sofort beim stellvertreten-
den Vorsitzenden Klaus Bess, Tel. 06202-73880, in die Helferliste 
eintragen lassen.
Für Auf- und Abbau sowie für den Vatertag selbst sind Helfer 
willkommen.
Kuchenspender können sich bei Gabriele Rösch in die Kuchenliste 
eintragen lassen.
Bitte macht hiervon regen Gebrauch.

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 21. Mai 2011 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Unsere 34. Altpapiersammlung wird von Schülern der Klasse 8 
der Schillerschule unterstützt, die den Erlös für eine Klassen-
fahrt verwenden.
Während der Altpapiersammlung, informieren wir über  das Ergeb-
nis der bisherigen Sammlungen.

Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. 
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind. In der 
letzten Sammlung mussten wir erhebliche Müllmengen in der 
Papieranlieferung aussortieren. Styropor, Kunststoffbänder, Plas-
tikfolien, ja sogar eine Bettdecke. Das alles hat nichts in der 
Altpapiersammlung zu suchen und schmälert den Erlös für die 
Schulklassen.
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Während der Sammlung stellen wir Bilder von der Fertigstellung 
der 7 Bienenhotels aus. Der Aufbau wurde auch aus Mitteln der 
Altpapiersammlung unterstützt.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat:
18. Juni, 16. Juli, 20. August
Kommunalpolitische Radtour der GLB
Ein Anliegen der GLB ist die Situation des innerörtlichen Radwe-
genetzes. Dazu startet die GLB eine kommunalpolitische Radtour 
und möchte die Bürger für die Probleme sensibilisieren und in einer 
breiten Diskussion mit allen Einwohnern Forderungen an die örtli-
chen und überörtlichen Entscheidungsträger zur Verbesserung der 
Situation erarbeiten. Es werden alle aus der derzeitigen Sicht kriti-
schen Stellen angefahren und besichtigt. Alle interessierten Bürger 
sind herzlich dazu eingeladen. Die Tour fi ndet statt am Samstag, 
28. Mai 2011, 14.00 Uhr, Treffpunkt ist am Krötenbrunnen.
Eingeplant ist eine Dauer von etwa zwei Stunden. Ideen können 
dabei vor Ort oder auf unseren monatlichen Treffen geäußert oder 
auch per E-Mail oder Brief an uns gesandt werden und fl ießen in 
die nach der Sommerpause vorgesehenen Diskussionsveranstaltun-
gen ein.
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 17.05.2011 um 16.30 Uhr im 
„Soßelöffel“.

Edelzwicker
Stammtisch
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 16.5. statt. Beginn ist wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

„Kerweborschtinfo“
Die Kerweborscht treffen sich am Dienstag, 17.05.2011, 20.00 Uhr 
in der Aula der Jahnschule.
gez. Werner Fuchs

Rauchmelder retten Leben - Brandschutz und Brandprävention
Die meisten Brandopfer – 70% – verunglücken nachts in den 
eigenen vier Wänden. Gefährlich ist dabei nicht so sehr das Feuer, 
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sondern der Rauch. 95% der Brandtoten sterben an den Folgen 
einer Rauchvergiftung! Rauchmelder haben sich als vorbeugender 
Brandschutz bewährt.
Tagsüber kann ein Brandherd meist schnell entdeckt und gelöscht 
werden, nachts dagegen schläft auch der Geruchssinn, so dass die 
Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die gefährlichen Brand-
gase zu bemerken.
Rund 600 Menschen sterben jährlich in Deutschland an Bränden, 
die Mehrheit davon in Privathaushalten. Ursache für die etwa 
200.000 Brände im Jahr ist aber im Gegensatz zur landläufi gen 
Meinung nicht nur Fahrlässigkeit. Sehr oft lösen technische Defek-
te Brände aus.
Rauchmelder (Brandmelder) retten Leben – der laute Alarm des 
Rauchmelders (auch Rauchwarnmelder oder Brandmelder, Feuer-
melder) warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr 
und verschafft Ihnen den nötigen Vorsprung, um sich und Ihre 
Familie in Sicherheit bringen zu können.
Ihr Leben ist es wert!
Achten Sie beim Kauf eines Rauchmelders auf die Qualität des 
Gerätes. 
Kaufen Sie nur Rauchmelder, die mit CE-Zeichen inkl. Prüfnum-
mer und der Angabe „EN 14604“ versehen sind. Beachten Sie: 
Dieses CE-Zeichen trifft keine qualitative Aussage, sondern besagt 
nur, dass das Produkt in Europa verkauft werden darf. Wenn Sie 
zusätzlich sicher sein wollen, dass der Rauchmelder ständigen 
Qualitätskontrollen durch Dritte unterliegt, können Sie auf das 
VdS-Prüfzeichen achten.
Um den jährlichen Batterieaustausch zu vermeiden, empfi ehlt das 
Forum Brandrauchprävention zudem Rauchmelder, die über eine 
Batterie mit einer Lebensdauer von 10 Jahren verfügen.
Mehr Infos www.rauchmelder-lebensretter.de oder auf unserer 
Homepage www.ffw-bruehl.de
Ihre Feuerwehr Brühl

25.000. Blutspender gesucht!
Über 10.000 Blutspenden sind wöchentlich erforderlich, um den 
dringenden Bedarf an Blutpräparaten allein in den Krankenhäusern 
Baden-Württembergs zu decken.
Zur Erfüllung dieser wichtigen Aufgabe ist das Deutsche Rote 
Kreuz am Mittwoch, 25. Mai, 14:30 - 19:30 Uhr in Brühl, in 
der Sporthalle/Schillerschule, Ormessonstraße auf die Mithilfe 
aller gesunden Menschen im Alter zwischen 18 und 71 Jahren 
angewiesen.
Zu diesem Termin erwarten wir den 25.000. Blutspender! Aus die-
sem besonderen Anlass erhält jeder Spender eine Überraschung! 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis oder Reisepass mitbringen.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei allen Fragen zum Blut-
spenden, unter der Telefonnr. 0800/1194911 von Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.

Am Samstag den 21. Mai fi ndet in der BZ-Halle wieder das alljähr-
liche Heinz-Minuth-Fußballtennisturnier statt.
Es werden wieder 10 Mannschaften, aus Baden-Württemberg, Hes-
sen und dem Saarland erwartet.
Beginn des Turnier ist um 13 h.
In der Halle gibt es zur Stärkung der Spieler und auch der Besucher 
wieder die obligatorischen Wurstbrötchen und leckere selbstgeba-
ckene Kuchen und Torten.
Die Veranstalter würden sich über zahlreiche Mitglieder und auch 
interessierte Sportfreunde freuen.

Marion La Marché und die RhineStream Jazz Band bei der 
Jazzmatinee am 5. Juni im Garten der Villa Meixner:
Karten ab sofort erhältlich

Jazzmatinee im Garten: Die Villa Meixner swingt, bluest, rockt, 
soult und funkt ...                                    Foto. B. Hauck

Der Vorverkauf für eine der beliebtesten Veranstaltungen des BDS, 
Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof, hat begonnen. Ab 
sofort sind Karten für die diesjährige Jazzmatinee am 5. Juni im 
Garten der Villa Meixner erhältlich. Vorverkaufsstellen sind die 
Allianzvertretung Zoepke in der Bahnhofstraße 9, die Rohrhof-
apotheke und die Filialen der Sparkasse Heidelberg in Brühl und 
Rohrhof.
Nach dem Riesenerfolg vom vergangenen Jahr wird auch heuer 
wieder die RhineStream Jazz Band zusammen mit Sängerin 
Marion La Marché auf der Bühne stehen, eine Formation, die sti-
listische Vielfalt verspricht: von Dixie, Blues und Swing bis hin zu 
Latin, Soul, Funk und sogar Schlager reicht das Repertoire, wobei 
gerne auch Publikumswünsche aufgegriffen werden, die Jazzmati-
nee wird somit quasi „interaktiv”. Auch das im vergangenen Jahr 
eingeführte Weißwurstfrühstück soll auf vielfachen Wunsch beibe-
halten werden: Neben den bewährten Steaks und Bratwürsten wird 
es also auch wieder die leckeren Weißwürste von BDS-Mitglied 
Jürgen Gieße geben, die er eigens für diesen Anlass kreierte, dazu 
selbstverständlich Brezeln und Weißbier.
Gründe genug also, den Terminkalender zu zücken:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den 
5.6.2011, 10.30 bis 13.30 Uhr. Eintritt: EUR 5,00, im Vorverkauf: 
EUR 4,00
Vorverkauf seit Freitag, 6.5. bei Allianz Zoepke, Rohrhof-Apothe-
ke und Sparkasse Heidelberg.
bh

Starke Männer des  BDS an der Kurbel
Zunftbaum am Rohrhofer Goggelbrunnen aufgestellt
Der Bund der Selbständigen Brühl und  Rohrhof hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Tradition des Zunftbaumes in  unserer Gemeinde 
zu pfl egen. Dies tat er auch in diesem Jahr wieder unter lebhafter 
Beteiligung der Bevölkerung am 1. Mai in Rohrhof am Goggel-
brunnen.  Dass Petrus die Angelegenheit mit dem Wetter spannend 
macht, hat ebenfalls  schon Tradition, wobei sich die fl eißigen Hel-
fer diesmal schon über einen  sonnigen Aufbau freuen durften. So 
gab es denn auch nichts, was der guten Laune  Abbruch tun konnte, 
als es um 11.00 Uhr losging. Zahlreiche BDS-Mitglieder  hatten 
sich eingefunden, ebenso auch viele interessierte Zuschauer. Steaks 
und  Bratwürste brutzelten fröhlich vor sich hin, frische Laugen-
brezeln standen  bereit, Prosecco wurde entkorkt, Bier gezapft und 
schon manches anregende  Gespräch bei munterer Musik geführt. 
Den Hauptdarsteller konnte man – noch  waagrecht liegend – aus 
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nächster Nähe in all seiner Pracht bewundern. Dieses  Jahr haben 
die fl eißigen BDSler ihn mit neuen bunten Bändern fein gemacht 
für  seinen Einsatz, der wie üblich bis in den Oktober dauern wird. 
„Nächstes Jahr  wird noch mehr Arbeit vonnöten sein, denn dann 
braucht der Zunftbaum einen  neuen Stamm und auch einen neuen 
Kranz, was alle drei bis vier Jahre wegen der  Witterungseinfl üsse 
nötig wird.”, erläuterte BDS-Vorsitzender Thomas Zoepke bei  
seiner kurzen Rede. Und gleich darauf ging es auch schon los – 
oder genauer:  hoch. Bernd Kieser und Thilo Ramer schritten zur 
Kurbel – und zur Tat. Per  Muskelkraft wurde der über 10 Meter 
hohe Baum souverän in die Senkrechte  befördert, vom lebhaften 
Applaus der Anwesenden belohnt. Nun ergriff  Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck das Wort, bedankte sich bei den BDS-Mitgliedern für  
ihr Engagement und verlieh seiner Hoffnung Ausdruck, dass der 
prächtige  Zunftbaum den ansässigen Handwerkern und Gewerbe-
treibenden volle Auftragsbücher  bescheren möge.
Die bunten Bänder fl atterten im Frühlingswind, man saß noch eine 
Weile gemütlich beisammen und einmal mehr  hatte der Rohrhof 
dank BDS sein kleines Maifest am Goggelbrunnen.
bh

Einladung zur Mitgliederversammlung des BDS
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur Mitgliederversammlung am Dienstag, den 24.5., von 19.30 
bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der „Krone, das 
Gasthaus” in Brühl, Ketscher Str. 17, stattfi nden – bei schönem 
Wetter im Biergarten der „Krone”.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Nachlese Zunftbaumaufstellung
3. Jazzmatinee
4. Zunftbaumaufstellung
5. 10. Leistungsschau
     (Herr Schwarze von der Messebaufi rma steht für Fragen zur 

Verfügung.)
6. BDS-Mitglieder stellen sich vor: Kai Rill, Fliesenleger
7. Verschiedenes
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir bitten alle 
Leistungsschau-Aussteller um Teilnahme! Aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 20.05., bei 
Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Kfd-Rohrhof feierte Maiandacht und Muttertag
Gegrüßet in Wort und Gesang wurde die Gottesmutter Maria bei 
der Maiandacht der Katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof. 
Vertraute Lieder und Gebete aber auch der heutigen Zeit angepasste 
Texte klangen durch den Raum der St. Michaelskirche. Beleuchtet 
wurde das Verhalten, der nach gegenwärtiger Ansicht bodenständig 
und praktisch denkenden Frau bei der Hochzeit zu Kana.
Anschließend „begrüßte“ die Teamsprecherin Marianne Seitz im 
Kindergartensaal die Mitglieder der Gemeinschaft zur Mutter-
tagsfeier. Fleißige Hände hatten dafür gesorgt, dass der Raum 
frühlingshaft geschmückt, die Tische gedeckt waren und auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kam. Musikalisch wurde der Lenz 
begrüßt, was bei dem strahlenden Frühlingswetter nicht schwer fi el. 
Die Grüßerei ging weiter, den mit herzlichen Grüßen wurde eine 
„Neue“ in die Gemeinschaft aufgenommen und auch dem schönen 
Maien erschall ein „Grüß Gott“ entgegen. Betrachtungen über das 
Glück und lustig besinnliche Geschichten trugen Erika Simon und 
Ursula Reissenweber routiniert vor. Das typische Verhalten eines 
Ausländers der ihre Suppe gegessen und dazu noch die Handtasche 
gestohlen hatte versetze eine Dame in Aufregung. Zu spät, um sich 
zu entschuldigen bemerkte sie, dass ihre Tasche und die inzwischen 

kalte Suppe sich am Nebentisch befanden. Ein Mittagessen mit 
Gott erlebten ein Junge und eine alte Frau. Während der Junge das 
wundervolle Lächeln von Gott empfand wunderte sich die Frau, 
dass Gott viel jünger war als sie gedacht hatte. M. Seitz erzählte 
eine Geschichte aus China bei der eine Wasserschüssel mit Sprung 
sehr unglücklich über ihre Unzulänglichkeit war, da immer Wasser 
auf dem Weg vom Fluss nach Hause aus ihr tropfte. Ihre Besitzerin 
zeigte ihr daraufhin die Blumenpracht die sie mit dem unfreiwilli-
gen Gießen zustande gebracht hatte.
Am Ende zog sie den Schluss, dass jeder seine Makel und Sprünge 
hat und daher das Zusammenleben interssant und bereichernd ist. 
„Man muss nur die Leute nehmen wie sie sind und nach dem Guten 
in ihnen suchen.“
Der Aufforderung wieder Gutes für die Kinderhilfe Bethlehem zu 
tun kamen die Gäste reichlich nach und konnten sich nach einem 
Segenswunsch fröhlich auf den Heimweg machen. Dazu begleitete 
sie noch ein „Fleißiges Lieschen“ als Geschenk.
ms

Ausfl ug des Heimatvereins nach Grünstadt: 
Abfahrt um 14 Uhr
Am morgigen Samstag, den 14. Mai 2011 startet der Ausfl ug des 
Vereins für Heimat- und Braumtumspfl ege Brühl/ Rohrhof e.V. um 
14.00 Uhr in Richtung Grünstadt. 
Los geht es auf dem Messplatz Brühl vor dem Lidl. Die Rückkehr 
ist gegen 19.00 Uhr geplant.



Seite 18 / Brühler RundschauNummer 19 Freitag, 13. Mai 2011

Die Vorstandschaft des CV Rohrhöfer Göggel e.V. lädt alle Mit-
glieder zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 27.05.2011 
um 19:30 Uhr in Vereinsheim Restaurant Brühler Hof - Brühler Str. 
47 - Rohrhof ein.
Die vorläufi ge Tagesordnung lautet:
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3:  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

vom 21.05.2010
Punkt 4: Berichte:
 4.1 des Präsidenten
 4.2 des Gardeministers
 4.3 des Senatspräsidenten
 4.4 des Zunftmeisters
 4.5 des Schatzmeisters
 4.6 der Kassenrevisoren
Punkt 5: Ehrung verdienter Mitglieder
Punkt 6: Entlastung der Vorstandschaft
Punkt 7: Neuwahl bzw. Bestätigung:
 7.1 des geschäftsführenden Vorstandes
 7.2 der Beisitzer
 7.3 der Kassenrevisoren
Punkt 8: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: Verschiedenes:
 9.1 Fragen/Anregungen/Kritik
 9.2 Behandlung von Anträgen.
Anträge müssen bis spätestens 20.05.2011 in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle vorliegen.
Geschäftsstelle: Gerhard Luksch (Präsident) Spraulache 16, 68782 
Brühl - Postanschrift: Postfach 1139, 68776 Brühl
Wir bitten um Zahlreiches erscheinen.
Der Vorstand

Howdy Buffalo’s,
Clubabend: Freitag den 13. Mai 2011 auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 14.05. Arbeitseinsatz ab 10 Uhr auf der Buffalo-
Ranch
Tanztraining: Montag den 16.05.2011 19:30 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
Vorankündigung:
Samstag den 21.05. Auftritt Daimler Mannheim  
nächster Arbeitseinsatz 28.05.
04.06. Open Air 2011
keep it country, and so long
Eurer Schrfi tführer

Neugierige die Spaß an Bewegung haben sind herzlich eingeladen 
uns zu besuchen, zum Square Dance:
am Donnerstag, den 19.05.2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr
am Donnerstag, den 26.05.2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6,
68782 Brühl, 1. Etage
oder auch zum Clogging:
am Sonntag, den 15.05.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
am Sonntag, den 22.05.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf 
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Vorschau:
Badische Meisterschaft der Aktiven
Sa. 14.05.11 11:00 Uhr Manfred Lorenz in Karlsruhe
Sa. 14.05.11 16:00 Uhr Daniel Zirnstein in Ettlingen
So. 10.07.11 10 Uhr Grillfest in Grillhütte
Jugendtraining
Freitag zwischen 16:30 - 18:30 Uhr
H.L.

Erfolgreichen und trainingsreichen April verbracht!
Ein sehr erfolgreicher April liegt hinter den Schwimmern des SV 
Hellas Brühl, aber auch viel Training. Auf den Bezirksmeister-
schaften in Weinheim nahmen Brühler Schwimmer 33-mal den 
Titel des Bezirksjahrgangsmeisters mit nach Hause. Dies waren 
Lena Friederich, Jg. 1996, über 100 m Brust und 50 m Freistil, 
Pia Kehder, Jg. 2000, über 400 m Freistil, 200 m Lagen und 100 
m Rücken, Carolin Klein, Jg. 1995, über 50 m Rücken, 400 m 
Freistil, 200 m Lagen, 100 m Rücken, und 200 m Freistil, Daniel 
Ruffl er, Jg. 1997, über 200 m und 50 m Schmetterling, Nadine 
Thron, Jg. 1994, über 400 m Freistil und 200 m Lagen und 200 m 
Freistil - hier wurde sie auch Siegerin in der offenen Wertung, Kim 
Walter, Jg. 1996, über 50 m Brust, 200 m Brust, 400 m Freistil, 
200 m Lagen, 200 m Freistil, Florian Willer, Jg. 1996, siegte über 
100 m und 50 m Freistil, 50 m, 100 m und 200 m Rücken und 50 
m Schmetterling, Pascal Willer, Jg. 1993 gewann über 50m Freistil 
und 100 m Rücken, Sabrina Winter, Jg. 1997, holte sich den Titel 
über 50 m Freistil und Mareike Wirth über 50 m und 100 m Brust, 
sowie über 50 m Freistil. Hinzu kamen noch 29 zweite und 23 
dritte Plätze. Alles in allem war es ein erfolgreicher Wettkampf mit 
zufriedenen Sportlern und Trainern.
Damit dieser Erfolg in den Freiluftwettkämpfen nicht abreißt, fuh-
ren die Schwimmer dann in den Osterferien ins Trainingslager nach 
Italien. Jetzt ist das Augenmerk auf das Internationale Schwimm-
fest in Brühl am 28./29. Mai 2011 gerichtet, denn im heimischen 
Becken wollen alle einen guten Eindruck hinterlassen.

TV Brühl stürmt in die Badenliga
Die neue Handballsaison begann für die weibliche A-Jugend des 
TV Brühl überaus verheißungsvoll. Gleich in der ersten Qualifi ka-
tionsrunde, die in der Brühler Schillerhalle stattfand, belegten die 
Brühlerinnen ungeschlagen den ersten Platz und haben sich damit 
direkt für die Badenliga qualifi ziert. Auf der Trainerbank hat mit 
Roland Klimek inzwischen ein alter Bekannter die Brühler Fäden 
in der Hand. Er war mit dem Spiel seiner Mädels hoch zufrieden. 
Sie spielten phasenweise wie aus einem Guss und lieferten eine 
tolle Mannschaftsleistung ab. Dabei waren die Gegner alles andere 
als Kanonenfutter. Gleich im ersten Spiel war die neu gegründete 
HG Saase nicht gewillt, kampfl os das Feld zu räumen. 
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Aber sie mussten bei der 8:15-Niederlage die Brühler Überlegen-
heit anerkennen. Beim nächsten Gang kamen die Widersacher von 
der TSG Ketsch 2. Nach einer tollen Vorstellung gewann Brühl 
hoch mit 20:11. Bevor es im „Endspiel“ die HSG Mannheim zu 
schlagen galt, wurde zuvor noch die SG Heddesheim mit 16:7 
bezwungen. In einer an Spannung und Dramatik nicht mehr zu 
überbietenden Auseinandersetzung war der TV Brühl der viel 
umjubelte 18:17-Sieger. Für die punktgleichen Teams aus Ketsch 
und Seckenheim reichte es hinter den Gastgeberinnen nur zu den 
Plätzen zwei und drei.
TV Brühl: Schneider, Faulhaber; Bühn (6/1), Lisa Naber (10), Lena 
Naber (6), Rettig (6), Dussel (2), Röschel (6), Wagner (2), Gross 
(5), Renkert (25/16), Braun (1), Linke.
ako
Handballvorschau
15.05.
16:30 Uhr  Pokal Damen
TG Laudenbach – TV Brühl
19:00 Uhr  Pokal Damen
TV Brühl 2 – TSV Birkenau 2
Brühler TV-Handballer feiern mit
Anlässlich des 5. Geburtstages des Edeka aktiv-Marktes Embach 
in Brühl macht die Handballabteilung des TV Brühl mobil und 
unterstützt am Wochenende tatkräftig die Marktleitung. Die Brüh-
ler Sportler beweisen damit wieder einmal mehr, dass sie auch auf 
fremdem Parkett durchaus zu Hause sind. Sie sorgen an beiden 
„Feiertagen“, nämlich am 13. Mai von 9 bis 18 Uhr und am 14. 
Mai von 8 bis 19 Uhr für das leibliche Wohl der Gäste. Es werden 
Steaks und Bratwürste gegrillt, was die Feuerstellen hergeben. 
Dazu gibt es am Samstag von 9 bis 11 Uhr ein zünftiges bayerisches 
Frühstück mit Weißwurst und Brezn. Also, auf zum Luftschiffring.
ako

Bouler präsentieren sich in Topform
Letzten Freitag spielte unsere Mannschaft in der Hardt-Liga zuhau-
se gegen den BR Bruchsal. Beim letzten Spiel der Vorrunde wurden 
schnell beide Triplettes gewonnen. Die Brühler, die aus früheren 
Spielen gelernt hatten, konzentrierten sich trotzdem auf die 3 noch 
zu spielenden Doublettes, wovon 2 gewonnen wurden. Das letzte 
Doublette holte nach einem Spielstand von 1:8 bis auf 12:10 auf. 
Doch der 13. Punkt und damit der Sieg blieben ihnen verwehrt. 
Sie verloren das Spiel, welches vor Spannung knisterte, mit 12:13. 
Endstand 4:1 für Brühl.
BBPV-Pokal
Zum BBPV-Pokalspiel fuhren 8 unserer Spieler am 07.5. in das ca. 
160 km entfernte Külsheim. Der Spielmodus bestand aus 6 Tête à 
Têtes, 3 Doublettes und 2 Triplettes. Die Punkteverteilung sah so 
aus: Tête à Tête 2 Punkte, Doublette 3 Punkte, Triplette 5 Punkte.
Nach den Têtes stand es noch unentschieden. Die Brühler konnten 
dann jedoch alle Doublettes für sich entscheiden. So hatten wir 
bisher 15 von notwendigen 16 Punkten erreicht. Es musste also 
mindestens noch ein Triplette gewonnen werden. Andreas, Harry 
und Roland holten dann auch das Spiel nach Hause und gewannen 
mit 13:5. Das 2 Triplette lag zurück, konnte sich aber nochmals 
herankämpfen. Trotzdem reichte es am Ende nicht aus und die 
Drei verloren mit 13:10. Das Spiel war jedoch mit 20:10 Punkten 
gewonnen und somit der Einzug in die nächste Runde geschafft.
(sk)

Sportpark Süd - Einladung zur Außerordentlichen
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 7. Juni 2011 fi ndet um 19.00 im Clubhaus 
„Sportpavillon“ eine außerordentliche Mitgliederversammlung des 
FV Brühl statt.

Da es um die Zukunft des FBV geht – Standortverlegung des 
Sportgeländes - fordern wir alle Mitglieder auf, zur Versammlung 
zu kommen und abzustimmen.
CS
A-Junioren mit Aufstiegschancen
Wurden die Spiele gegen den Erst- bis Fünftplazierten in der Hin-
runde noch alle verloren, konnten die Brühler in der Rückrunde zu 
ihrer gewohnten Stärke zurückfi nden und sind als einzige Mann-
schaft der Landesliga Rhein-Neckar im Jahr 2011 ungeschlagen. 
Dabei ließen sich die Brühler auch vom bis dahin ungeschlagenen 
Klassenprimus FC Astoria Walldorf II nicht beeindrucken und sieg-
ten vor heimischer Kulisse mit 3:2.
Das Team von Andres Medina Lopez (Co Thomas Jeutter) legte 
eine überragende Rückrundenbilanz hin, erzielte in jedem Spiel 
mindestens 3 Tore und hat sich mittlerweile bis auf 5 Punkte hinter 
dem Tabellenführer FC Astoria Walldorf II auf den 2. Tabellenplatz 
vorgekämpft. „Die Meisterschaft ist 3 Spieltage vor Rundenende 
entschieden, wir haben keine Chance mehr. Aber wer weiß was 
passiert wäre, wenn wir in der Hinrunde den einen oder anderen 
unnötigen Punktverlust vermieden hätten?“, trauert Andres Medina 
der verpassten Chance nach.
Nur der Meister steigt in die Verbandsliga auf. In dieser Saison 
hätte allerdings auch der Zweitplatzierte die Landesliga Aufstiegs-
chancen, wenn der derzeit Letztplatzierte der Oberliga FC Astoria 
Walldorf I in die Verbandsliga absteigen würde. Würde dieser Fall 
eintreten, könnte der voraussichtliche Meister der Landesliga FC 
Astoria Walldorf II nicht in die Verbandsliga aufsteigen. Unter 
diesen Optionen wäre der Zweitplatzierte der Landesliga Rhein-
Neckar aufstiegsberechtigt.
Der FV Brühl hat noch folgendes Restprogramm: 14.05.2011 
Heimspiel gegen SV Sandhausen, 04.06.2011 Heimspiel gegen SG 
Dossenheim/Altenbach (3. Platz)
Der FV Brühl würde sich mit zwei Siegen aus den verbleiben-
den beiden Heimspielen die Vizemeisterschaft aus eigener Kraft 
sichern. „ Unser Trainer Andres Medina wird die Mannschaft gegen 
den SV Sandhausen am Samstag wieder optimal einstellen und wir 
werden ein sehr gutes Spiel sehen“, freut sich Jugendleiter Thomas 
Walter bereits auf die Begegnung.
Der Eintritt für diese Begegnung ist frei. Jeder Brühler, dessen 
Herz für den FVB schlägt, sollte sich diese Begegnung als Pfl icht-
besuch vormerken und die A-Junioren auf ihrem Weg unterstützen. 
Dabeisein ist alles! Samstag 14.05.2011, 17.30 Uhr FV Brühl vs. 
SV Sandhausen.
Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Am Mittwoch, den 18. Mai 2011 fi ndet um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fußballabteilung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht der Abteilungsleitung
 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 6. Berichte der Sportgruppen
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
13. Schlusswort
Abteilungsleitung Fußball
Thomas Walter
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 16. Mai 2011 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Thomas Walter, Weidweg 7a, 68782 
Brühl, zu stellen.

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl  - SG Dielheim   1:3 (0:2)
Nach den Erfolgen in Eppingen und Nußloch verpasste der FV 
Brühl die Chance, gegen einen direkten Konkurrenten nachzule-
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gen. Gegen die SG Dielheim stand am Ende eine enttäuschende 
3:1-Heimniederlage zu Buche.
Die Gäste nutzten die erste Möglichkeit des Spiels zur Führung, 
Steffen Piesch war nach einer Flanke per Kopf zum 0:1 erfolg-
reich (12.). Zu alledem verletzte sich noch Roman Spilger beim 
Abwehrversuch und musste so früh ausgewechselt werden. Nur 
sechs Minuten später überlief Fabian Rausch nach einem Pass in 
die Schnittstelle der Viererkette die Brühler Abwehr und erhöhte 
auf 2:0 für die SG (18.). Dem FVB gelang es in der Folgezeit 
nicht, sich klare Torchancen zu erspielen. Nach einer Parisi-Flanke 
scheiterte Christian Distelrath mit seiner Direktabnahme deutlich 
(21.) und auch Lindon Imeri setzte einen Freistoß weit über das Tor 
(22.). Auch ein Pass in den Strafraum von Lindon Imeri auf Dennis 
Ludkowski wurde letztlich ins Toraus geklärt (35.)
Auch nach Wiederanpfi ff stellte der FV Brühl die Gäste zunächst 
nicht vor größere Probleme. Nach einer Flanke von Sebastian Muhl 
erwischte Patrick Greulich den Ball nicht richtig (49.) und Lud-
kowski setzte einen Kopfball über das Gehäuse (51.). Die endgülti-
ge Entscheidung hatte Dielheims Spielertrainer Markus Schmid auf 
dem Fuß, er scheiterte mit einem Foulelfmeter an Brühls Keeper 
Stefan Knebel (54.), der im weiteren Verlauf eine höhere Niederla-
ge verhinderte. Steffen Piesch, er hatte auch den Strafstoß heraus-
geholt, hätte für die SG in der Folgezeit alles klar machen können. 
Zunächst klärte Karim Hammami in höchster Not (58.), dann war 
es Knebel, der nach einem Konter einen weiteren Piesch-Treffer 
verhinderte (68.). Die Gastgeber hatten jetzt ihre beste Phase, 
ein Schuss von Imeri aus kurzer Distanz wurde auf der Torlinie 
geklärt (71.), bevor Daniele Parisi mit einem Distanzschuss zum 
1:2-Anschlusstreffer erfolgreich war (74.). Die SG Dielheim nutze 
aber den sich bietenden Platz für einen weiteren Konter, den Fabian 
Rausch zum verdienten 3:1-Erfolg für die Gäste abschloss (86.).
FVB: Knebel – P. Weber, J. Heuberger, Müller,  Distelrath (69. C. 
Weber), Parisi, Greulich, Spilger (16. Muhl), Imeri, Hammami (60. 
K. Heuberger), Ludkowski
vm
Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – TSG/Eintracht Plankstadt 2   2:3 (1:2)
Der FV Brühl 2 musste im Abstiegsduell eine bittere 2:3-Heim-
niederlage hinnehmen. Die erste klare Chance des Spiels bot sich 
Mario Tessitore nachdem Plankstadts Keeper Pasch den Ball ver-
tändelt hatte (18.). Noch in der gleichen Spielminute ging der FVB 
in Führung. Ein abgefälschter Distanzschuss von Tobias Woldrich 
war für Pasch unhaltbar. Nabil Djallouli nutzte einen Abwehrfehler 
der oft nicht sattelfesten Brühler Defensive zum 1:1-Ausgleich 
(34.). FVB Torwart Johannes Thiel verhinderte nach einem erneu-
ten Patzer seiner Vorderleute zunächst einen weiteren Treffer von 
Djallouli (38.), aber die TSG/Eintracht blieb weiter am Drücker 
und ging so folgerichtig durch Benedikt Weissenfels in Führung 
(45.).
Der FVB fand im zweiten Spielabschnitt wieder etwas besser ins 
Spiel und glich nach einem Freistoß von Tessitore durch Tim Hoff-
mann zum 2:2 aus (65.), der in der 78. Minute nach einem Konter 
knapp an Pasch scheiterte, der einen Tick schneller am Ball war. 
Nach einer Djallouli-Flanke erzielte Christian Simon in der 83. 
Minute den letztlich verdienten Siegtreffer für die TSG/Eintracht 
Plankstadt.
vm
FV Brühl spielt in Rohrbach
Der FV Brühl versäumte es, gegen Dielheim einen großen Schritt in 
Richtung Klassenerhalt in der Fußball-Landesliga zu machen. Am 
Sonntag um 15 Uhr hat die Mannschaft erneut die Gelegenheit, 
beim Drittletzten SV Rohrbach/Sinsheim, einen direkten Konkur-
renten auf Abstand zu halten. Ein schweres Unterfangen, da sich 
der FV Brühl bekanntlich gegen Mannschaften aus dem unteren 
Tabellendrittel schwer tut. 
Auch der FV Brühl 2 kämpft als Drittletzter um den Ligaerhalt. 
Ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr steigt das Kellerduell der Kreis-
klasse A beim Vorletzten SV 98 Schwetzingen 2. 
Juniorenspiele,
Samstag - 14.05.2011
A2-Junioren 15:45 SC Rot-Weiß Rheinau - FV Brühl 
A1 17:30 FV Brühl - SV Sandhausen 
B 15:45 FV Brühl - SV 98 Schwetzingen

C1 14:15 SC Rot-Weiß Rheinau - FV Brühl 
D1 16:30 VfR Mannheim 1 - FV Brühl 
E2 11:00 SV 98 Schwetzingen 1 - FV Brühl 2
E3 12:00 SG Oftersheim 2 - FV Brühl 
E1 13:00 MFC Phönix Mannheim 2 - FV Brühl 
Mittwoch - 18.05.2011
C1-Junioren 18:30 FV Brühl 1 - SG nördliche Bergstraße 1
vm
Etappenstopp des DFB-Mobils beim FV Brühl
Großer Spaß für den Nachwuchs, ein lehrreicher Vortrag für die 
Vereinsführung: Am Freitag, den 13. Mai 2011 besucht der Deut-
sche Fußball Bund (DFB) den FV Brühl. Möglich wird der Termin 
durch das Projekt „ DFB-Mobil“. 
Mit seinen Fahrzeugen – bis unters Dach vollgepackten Klein-
transportern - fährt der DFB bundesweit bis an die Eingangstür der 
Vereinsheime und somit direkt an die Basis. Ziel ist es, den Nach-
wuchstrainern, die überwiegend nicht lizenziert sind, direkt und 
unkompliziert praktische Tipps zu geben. Alle Vereinsmitarbeiter 
werden zudem über aktuelle Themen - Qualifi zierung, Frauen-WM 
2011, Mädchenfußball, Integration – informiert.
Der Besuch des DFB-Mobils beim FV Brühl hat zwei Schwerpunk-
te. Zum einen Praxistipps für ein modernes F- und E-Jugendtrai-
ning, bei dem die Jugendtrainer aktiv am Demonstrationstraining 
teilnehmen. Der Vortrag eines Fachreferenten zu verschiedenen 
aktuellen Themen des Fußball bildet den zweiten Baustein beim 
Etappenstopp des DFB-Mobils beim Fußballverein Brühl.
Nach fast drei Stunden geht die Fahrt der DFB-Mobil-Teamer 
weiter.

Fußball
08 Reilingen 2 - SV Rohrhof 2  2:0
Der SVR war von Beginn an die deutlich bessere Mannschaft. In 
der ersten Halbzeit gab es beste Chancen quasi im Minutentakt. 
Einzig im Abschluss zeigte Rohrhof große Schwächen. Weder 
Rinderknecht, Unger, Kulpinski noch Laaber konnten ihre großen 
Chancen nutzen.
In der zweiten Halbzeit wurde Reilingen etwas gefährlicher, Rohr-
hof blieb dennoch die bessere Mannschaft, vergaß jedoch das 
erlösende Tor zu schießen. Reilingen machte es besser und ging 
vollkommen überraschend in der 70. Minute in Führung. Der 
SVR warf nun alles nach vorne. Erzielte auch endlich ein Tor, was 
jedoch wegen angeblichem Abseits nicht gegeben wurde. In der 
Nachspielzeit erzielte Reilingen durch einen Foulelfmeter das 2:0 
und kam zu einem äußerst schmeichelhaften Sieg.
AO

SC 08 Reilingen - SV Rohrhof   1:1
Lokalderbystimmung wie zu alten Zeiten mit Emotionen und 
Kampf erlebten die Zuschauer. Letztlich endete der Klassiker zwi-
schen dem SC 08 Reilingen und dem SV Rohrhof verdientermaßen 
1:1-Unentschieden. Das frühe Tor durch Thoersten Kotelmann (3. 
Min.) egalisierte der Gastgeber durch einen von Patrick Rittmaier 
verwandelten Handelfmeter in der 79. Minute. Der SVR bleibt 
damit in der Rückrunde weiterhin ohne Niederlage.
T.K.

Schnuppertraining der Fußballjugendabteilung beim SVR
Ein Schnuppertraining für alle interessierten Kinder veranstaltete 
der Sportvereine Rohrhof am Freitag auf seinem Gelände in der 
Gartenstraße. Ziel der Fußballjugend war es, der Jugendarbeit, die 
in den letzten Jahren etwas auf der Strecke geblieben ist, wieder 
neuen Schwung zu geben, wobei man sich auch vom neuen Kunst-
rasen einen Schub erhofft.
Das Oranisationsteam um Jugendleiter Horst Wiesner hatte keine 
Mühen gescheut, um den kleinen Kickern und Kickerinnen eine 
abwechslungsreiche Trainingseinheit zu bieten. Es waren mehrere 
Stationen aufgebaut, an denen die Kinder unter anderem  beim 
Torschuss ihr Können demonstrieren und verbessern konnten. Die 
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Höhepunkte waren dabei ein Fußballkäfi g für Zwei-gegen-zwei-
Partien und eine etwa vier Meter große Figut, durch dessen Bauch 
geschossen werden musste.
Nach etwa 90 Minuten war der praktische Teil beendet und man 
ließ das Training mit Brezeln und Getränken ausklingen. Dabei 
fand zudem noch eine kleine Verlosung statt, bei der unter anderem 
Fußbälle und Trainingsutensilien verlost wurden. Mit der Resonanz 
auf die Aktion zeigte sich Jugendleiter Horst Wiesner  durchaus 
zufrieden.
thu

Fußballvorschau:
SVR empfängt Rot-Weiß Rheinau 2
Am kommenden Sonntag empfangen die Fußballer des SV Rohrhof 
den Tabellenachten der Kreisklasse A, den Ortsnachbarn von SC 
Rot-Weiß Rheinau 2. Die Mannschaft von Trainer Sium will auch 
in diesem Spiel die ausgezeichnete Rückrunde fortsetzen und strebt 
einen Heimerfolg an. Die Partie wird um 15.00 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft erwartet um 13.00 Uhr in einem Heim-
spiel die Mannschaft von DJK Feudenheim und sollte nach der 
unglücklichen Niederlage in Reilingen im Abstiegskampf dringend 
punkten.
Juniorenfußball-Vorschau:
Samstag, den 14.05.2011 
14.00 Uhr, C-Junioren – SpVgg 06 Ketsch 2
16.00 Uhr, A-Junioren – SpVgg 03 Ilvesheim 1
T.K.

3. Aktionstag auf dem DFB-Minispielfeld im Steffi -Graf-Park
Am Freitag, den 20.05.2011 führt die Jugendabteilung des SV 
Rohrhof in Kooperation mit der Schillerschule Brühl den 3. Akti-
onstag des DFB durch.
Das Motto lautet in diesem Jahr „Starke Gefühle! Spielend meis-
tern“
Ziel dieses Tages sollte sein, den Mädchen und Jungs zu vermitteln 
wie man seine Gefühle beherrschen kann, egal ob es positive oder 
negative Gefühle sind. Sprich, ob sie gerade ein Tor geschossen 
oder ein Spiel verloren haben.
Hauptbestandteil des Tages soll natürlich das Fußballspiel sein, 
aber es werden auch noch verschiedene Spiel- und Spaß-Stationen 
angeboten.
Der Aktionstag beginnt um 14:00 Uhr und endet gegen 17:00 Uhr.
Teilnehmen werden die Schülerinnen und Schüler der Schillerschu-
le und der Grundschule Rohrhof der Klassenstufen 2 bis 5.
Alle Teilenehmer erhalten nach Abschluss des Aktionstages kleine 
Sachpreise bzw. einige Giveaways.

Ladies Morning Cup
SC Gaiberg - TC Brühl 1965 e.V. 0:4
Am 04.05. eröffneten die Damen des LMC die diesjährige Runde 
mit ihrem Spiel in Gaiberg.
Den nicht mehr ganz jugendlichen 8 Damen des TC Brühl stand eine 
recht junge Gaiberger Mannschaft gegenüber. Aber die Befürchtung, 
die man vielleicht innerlich hegte, war unbegründet. Die Erfahrung 
der alten Hasen setzte sich durch und in sportlicher Atmosphäre mit 
sehr fairen Spielen siegten die Brühlerinnen wie folgt:
D. Kollmeier/S. Sattler 6:3, 6:1; O. Wilken/U. Müller-Wolfangel 
6:4, 6:4; H. Frey/U. Disdorn 6:1, 6:3; M. Hillmann/Ch. Deutsch-
mann 6:4, 6:4.
Ein gelungener Einstand.
Samstag, 07.05.201
2. Bezirksliga 
Midifeld (gem. U10) – TK GW Mannheim 11:9 
Die Konkurrenzen Midifeld beinhalten Tenniseinzel und –doppel 
sowie Spielstaffeln.
Jean Haase, Janik Kuhlmay, Laetitia Statnik und Jil Sattler holten 
in der Staffel alle möglichen Punkte (6).

Im Einzel holte Laetitia Statnik 1:4, 7:4 einen Punkt und Jil Sattler 
2 Punkte (4:0, 4:0) für Brühl.
Im Doppel siegten Jean Haase und Jil Sattler 5:3, 4:2.
1. Bezirksklasse
Junioren U12 – TC Germania 1890 Großsachsen 3:3 
Für Brühl punkteten Max Adrian Klähn 6:3, 7:5, Felix Spiegel 6:4, 
6:4 und Christopher Mehl 6:0, 6:3.
1. Bezirksklasse 
Junioren U14 – TC 1965 Hemsbach 1:5
Luis Könn holte einen Punkt für Brühl 6:3, 6:0.
1. Bezirksklasse 
Junioren U16 - TC BW Leimen 2 0:6 
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.
1. Kreisliga
Herren 40 – TC SG Heidelberg 6:3
Im Einzel siegten Klaus Braune 6:1, 6:1, Frank Renner 6:2, 6:3, 
Thomas Keller 6:1, 6:0 und Xuan Quy Duong 6:0, 6:1.
Im Doppel punkteten K. Braune /X. Q. Duong 6:3, 6:1, sowie 
F. Renner/T. Keller 6:2, 6:2.
2. Bezirksklasse 
Herren 50 – TC Ketsch 2:7
Hier punkteten in den Einzeln Erhard Reinholz 6:1, 6:2 und Gott-
fried Schwiertz in einem hart umkämpften Match 6:3, 3:6, 7:5.
1. Bezirksklasse 
Herren 55 – TV RG Ladenburg 7:2
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1 für die Brühler.
Es punkteten Rudi Wassermann 6:2, 6:3, Wolfgang Grabler 6:1, 
3:6, 1:0 (14:12).
Wolf Hagenburger 6:1, 6:7, 1:0 (10:3), Wilfried Naber 6:3, 6:2 
sowie Gerhard Keller 6:1, 6:1.
Im Doppel siegten P. Saliger/W. Möhl 6:4, 6:2 und W. Naber/T. 
Sennwitz 6:2, 6:2.
08.05.2011
1. Kreisliga 
Damen – TC Walldorf Astoria 2 9:0 
Da die gegnerische Mannschaft nicht angetreten ist, hat Brühl 
gewonnen.
2. Bezirksklasse 
Herren – TC BW Schwetzingen 2 3:6 
Im Einzel punkteten Stefan Böhm 6:7, 6:4, 6:2 und Toni Postleb 
6:4, 6:3.
Im Doppel holten S. Böhm/D. Hinkel 6:2, 6:1 einen Punkt für 
Brühl.
jd
Freitag, 13.05.2011 
Auswärtsspiel 
Beginn 14:00 Uhr 
Herren 60 – TC Plankstadt 
Heimspiele: 
Samstag, 14.05.2011 
Beginn: 09:30 Uhr 
Junioren U12 – TSG TC Ladenburg/TV RG 1981 Ladenburg 2
Herren 40 – TC Hockenheim 2
Beginn: 14 Uhr 
Junioren U16 – TC 70 Sandhausen 2
Damen 40 – TC Neckargemünd
Auswärtsspiele:
Beginn: 09:30 Uhr 
Midifeld gem. U10 – TC Ketsch
Beginn: 14 Uhr 
Herren 50 – USC 1889 Heidelberg
Herren 55 – TSG TC Lützelsachsen 73/TV TC82 Weinheim
Sonntag, 15.05.2011 
Heimspiel 
Beginn 09:30 Uhr 
Damen – TC Ketsch
Auswärtsspiele: 
Beginn 09:30 Uhr 
Herren – TV GW Weinheim
Herren 30 – TC im TSV Tauberbischofsheim
jd
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Der Obst- und Gartenbauverein führt in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Brühl den 
diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb durch. Alle Einwohner von Brühl und Rohrhof 
können daran teilnehmen. Einsendeschluss ist Sonntag der 19. Juni 2011  

Zur Bewertung führen nur von der Straße/Weg einsehbare Bepflanzungen 
unter folgenden Kriterien: 
Vorgarten: Gestaltung, Pflegezustand, Farbzusammenstellung, Nah- und Fernwirkung, Entsiegelung der Flächen
Balkon- oder Fensterschmuck: Gestaltung, Farbzusammenstellung, , Nah- und Fernwirkung, 
Gesamteindruck. 

Die Bewertungskommission, besteht aus der Vorstandschaft und Mitgliedern des OGV 

Hier abtrennen...................................................................

Anmeldung zum Blumenschmuckbewerb 2011  

Name, Vorname: .............................................................. 
Strasse              : .............................................................. 
Telefon              : .............................................................. 

Bewertet sollen (bitte ankreuzen)

    Vorgarten    

    Balkon- oder Fensterschmuck am ganzen Haus   

             an einer einzelnen Wohnung 

           Erdgeschoss/ ......Obergeschoss 

           Links / rechts vom Eingang 

                                                                               (Angaben bitte ergänzen bzw nicht zutreffendes streichen) 

       .................................................................. 
                    Unterschrift 

Senden an: 
 Jutta Appel              Jahnstr. 35             68782 Brühl  Tel: 06202 / 74883  oder
 Angelika Herm     Rohrhofer Str. 12  68782 Brühl  Tel: 06202 / 77214 



/ Seite 23Brühler RundschauFreitag, 13. Mai 2011 Nummer 19

Neues Angebot Boogie-Woogie
Mit einem neuen Angebot Boogie-Woogie macht der TSC Kurpfalz 
aufmerksam. Liebhaber des Swing-Tanz haben die Möglichkeit den 
Tanz zu erlernen und Fortgeschrittene die Möglichkeit Ihre Kennt-
nisse zu vertiefen. Boogie-Woogie wird nicht, wie man erwartet auf 
Boogie-Woogie Musik getanzt sondern auf Rock‘n‘Roll, Rockabi-
lly, Rock, Jump-Blue und Swing. Ein Trainerpaar des deutschen 
Tanzsportverbandes leitet den Unterricht.
Interessierte können weitere Einzelheiten auf der Homepage des 
Vereins www.tsc-kurpfalz erfahren oder bei der Tanzkreisleiterin 
Frau Erika Hellinger Tel. 06202-75444 erfragen
NK

Saisonauftakt
Bei sommerlichen Temperaturen aber eiskaltem Wasser eröffneten die 
aktiven Taucher des TSC Neptun Brühl am St. Leoner-See die Tauch-
saison 2011. Die Sonne besaß jedoch noch nicht die Kraft, die san-
digen Nebelschwaden zu durchdringen. Zu sehen gab es bei 6 Grad 
Wassertemperatur nicht viel. Ganz kurz ließ sich ein Barsch blicken, 
der sich aber ganz schnell wieder ins tiefere Gewässer verzog. Einige 
probierten einfach nur die neue Tauchausrüstung aus oder nutzten den 
Tag für Tarierübungen. Eine knappe Stunde wurde ganz entspannt im 
See geblubbert. Danach wärmte die Sonne die ausgekühlten Taucher 
schnell wieder auf und bei einem leckeren Picknick am See genossen 
die Neptuner noch den restlichen Tag. Zum Antauchen ein herrlicher 
Tag, der Lust auf die kommende Tauchsaison machte.
CL

Freundschaftsangeln mit ASV Plankstadt
Am Sonntag, den 15. Mai fi ndet das Freundschaftsangeln mit dem 
ASV Plankstadt im Rhein bei den Monsterlochbuhnen statt. Treff-
punkt ist um 7 Uhr am Monsterloch, geangelt wird von 8 – 11 Uhr.

Badische Heimat
Tagesfahrt nach Otterberg in der Pfalz
Die Tagesfahrt nach Otterberg sowie in das Nibelungenmuseum 
in Worms startet vom Neuen Messplatz in Schwetzingen am 
Sonntag, den 29.5.2011 um 8 Uhr. Nach einer Stadtführung durch 
Otterberg wird gegen 12 Uhr das Mittagessen im Hotel/Restaurant 
„Otterberger Hof“ eingenommen. Um 15:15 Uhr schließt sich der 
Besuch des Nibelungenmuseums an. Ihren Abschluss fi ndet die 
Tagesfahrt in der Weinstube „Ultes“ in Ellerstadt. Die Rückkehr 
ist gegen 19:30 Uhr geplant. Weitere Informationen sind einem 
Faltblatt zu entnehmen, das den Teilnehmern ausgegeben wird. Für 
die Busfahrt, die Stadtführung und den Eintritt ins Museum wird 
eine Teilnahmegebühr von 20 Euro erhoben. Anmeldungen nehmen 
entgegen: Bernd Häusermann (06202/25173) und Dr. Volker Kro-
nemayer (06202/73734).

Skulpturenpark
Anlässlich des Skulpturenparks aus Schwemmholz und Naturstei-
nen am Brühler Rheinufer gibt es am 22. Mai 2011 von 10.30 - 
12.30 Uhr eine Matinee in der Hildastr. 1-3 unter dem Thema Natur 
und Kunst. Wir wollen dabei Berührungspunkte und Verbindungs-
linien zu bekannten Künstlern wie Eberhard Eckerle, Nils Udo, 
Giuseppe Penone und Richard Long aufweisen. Die einschlägige 
Literatur wird vom Galeriehaus Strobel zur Verfügung gestellt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt und kostenlos.
Am 19.  Juni besucht das Galeriehaus Strobel die  Ausstellung von 
Nicki de Saint Phalle in der Kunsthalle in Schwäbisch Hall. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 13 begrenzt. Die Gesamtkosten betragen 
15,00  € inklusive sachkundiger Führung. 
Interessierte können sich unter 06202-9478637 anmelden.

Appel + Ei 
Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag - Freitag 11.00 – 15.00 Uhr
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag 09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung:  Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.
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Auf den Spuren der Äskulapnatter
Im Rahmen der NABU-Familientage fi ndet am Sonntag, den 15. 
Mai, eine Exkursion in den Odenwald statt. In der Gegend um 
Hirschhorn gibt es noch bedeutende Vorkommen einheimischer 
Schlangen wie Schling- und Äskulapnatter, aber auch Eidechsen 
und Blindschleichen zu entdecken. Natürlich werden auch Vögel 
und Feuersalamander nicht ignoriert werden. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr am Bahnhof Hirschhorn. Feste Schuhe nicht vergessen 
und bitte unter 06202/4090660 schnellstmöglich anmelden.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Eternitschale (Pfl anzschale /
Springbrunnenbecken) 1,80 m  Tel. 7 14 49
1 Kinderschreibtisch, höhenverstellbar,
Kiefer massiv  Tel. 4 09 01 30
1 Solarium-Oberteil, Deckenmontage,
stufenlos verstellbar, älteres Modell, wenig
benutzt, voll funktionsfähig  Tel. 7 81 05
10 Romane  Tel. 7 37 23

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 15.05.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Gebete, die 

von Gott erhört werden“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. März: „Vertraue auf Jehova, denn das Ende 
kommt immer näher“ gestützt auf Jesaja 26:4.

Donnerstag, 19.05.2011
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 4 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Ungelehrte und gewöhnliche 
Menschen“ (Die Apostel stellen sich mutig hin und 
werden von Jehova gesegnet/Petrus: vom Fischer 
zum dynamischen Apostel).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 11-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie wir zeigen, dass wir nur Jehova 
anbeten“ und „Sind die natürlichen Juden heute 
Gottes auserwähltes Volk?“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Medien Meeting Mannheim
„User Experience“

WebCode: lauf1005

Am 8. Mai gingen beim LOKALMATADOR-Frühlingslauf des
TSV Rot die Sportlerinnen und Sportler unter anderem auf
die Halbmarathon- und die 10-km-Strecke.

LOKALMATADOR-Frühlingslauf
in St. Leon-Rot

Talente gesucht für 
„Kick & Rock“

Mannheimer Maimarkt 
2011

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Reilingen:
20 Jahre STAS GmbH – Tag 
der offenen Tür
Einstellungsdatum: KW 20

   12. Unternehmer-Lunch
in Walldorf
Einstellungsdatum: KW 20

   Walldorf: 10 Jahre „Anpfi ff ins Leben“ – Eröffnung des 
Trimm-Dich-Pfades
Einstellungsdatum: KW 20

http://www.lokalmatador.de

Das neue Online-Portal für 
die Region

Direkt zum Veranstaltungskalender: http://www.lokalmatador.de/termine
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